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ito Teil - Partie alielle - Parte nlfltialg

Abiianden gekommene Werttitel — Titres dlsparus — Titoli smarriti
Das Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen hat den Aufruf des Kaufschuld-

versicherungsbriefes, datiert St. Fiden, den 28. Mai 1901, über Fr. 1000,
haftend auf der Liegenschaft Grundbuch Nr. 1298 des Joh. Zürcher in St. Gallen;

Schuldner: ursprünglich Anton Weiss, jetzt Johann Zürcher; Gläubiger:
ursprünglich Martin Mazenauer, jetzt Emil Saxer, Neudorf-St. Gallen, verfügt.

Der allfUllige Inhaber des Briefes wird aufgefordert, ihn innerhalb Jahresfrist

nach dem ersten Aufruf im Schweizerischen Handelsamtsblatt (26. April
1921) dem Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen vorzuweisen, andernfalls die
Kraftloserklärung ausgesprochen würde. (W 2371)

St. Gallen, 23 April 1921. Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

En söance du 6 juin 1921, le juge-instrueteur du district de Monthey a
prononcö l'annulation des actions suivantes de la soci6t6 Montheysannc de
Consoinmation:

N° 53, scrie A; nos 321 et 323, serie A; n° 312, sörie A; n°s 305 et 306,
sörie A; n0s 262'et 274, s6rie A; n° 250, serie A; n° 115, sörie A; n° 80,
sörie A; et n° 171, serie B. (W 347)

M o n t h e y, le 6 juin 1921. H. Carraud, juge-instrueteur suppleant.

Le president du tribunal civil du district de Neuchätel, somme, confor-
möment aux articles 844, 790 et suivants du code födöral des obligations, le
dötenteur inconnu du bon de döpöt ä l'ordre de M. Edouard Blaser de la
Banque Cantonale Neuchäteloise, sörie G, n° 211, au 21 döccmbre 1920, de
fr. 1500, de le produire dans un dölai de 3 mois ä dater de la premiere
publication, au greffe du tribunal civil du district de Neuchätel, fauto de quoi
l'annulation en sera prononcöe. (W 2431)

Neuchätel, le 26 avril 1921.

Le greffier du tribunal: W. Schnell.
Le prösident du tribunal: Edm. Berthoud.

Handelsregister - Hegistre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Finanzierung und Vertrieb von Patentsachen,

Vermittlung von Waren aller Art. — 1921. 20. Juni. Eintragung von
Amtes wegen auf Grund Rekiuseutscheides des Schweiz. Justiz- und
Polizeidepartements vom 14. Juni 1921:

Inhaber der Firma Justus H. W. v. Waldthausen, in Zollikon, ist Justus
Heinrich Wilhelm von Waldthausen, von Zürich, in Zollikon. Finanzierung und
Vertrieb von Patentsachen, Vermittlungsgeschäfte in Waren aller Art. Zolli-
kerstrasse 34.

Musikalienverlag. — 24. Juni. Firma Bosworth & Co., in
Leipzig, mit Zweigniederlassung in Zürich (S. H. A. B. Nr. 308 vom 13.
Dezember 1909, Seito 2053). Arthur Edwin Bosworth, bisheriger alleiniger Firlna^
inhaber, ist aus der Firma ausgeschieden, dessen Unterschrift ist orloschcn. Diese
offene Handelsgesellschaft besteht nun aus den Gesellschaftern: Laurence Owen
Bosworth, Musikalienhändler, englischer Staatsangehöriger, in London 8, Heddon

St. Regent St.; Arthur Ferdinand Bosworth, Musikverleger, englischer
Staatsangehöriger, in Brüssel, 45, Rue de Rnysbroeck. Als Prokurist dieser
Firma ist bestellt: Wilhelm Rudolf Otto Balilmann, deutscher Staatsangehöriger,

in Leipzig (Rossplatz 3). Der genannte Prokurist zeichnet für dio Firma
stets kollektiv mit einem der beiden Gesellschafter. Auf dio Zweigniederlassung

Zürich beschränkt ist ferner Einzelprokura erteilt an Emil Somandin-
Hug, von Kreuzlingen (Thurgau), in Zürich 7. Das Geschäftslokal in Zürich
befindet sich nun Zeltweg 74, Zürich 7. Geschäftszweig dieser Filiale: Musikalien-
Verlag.

Coiffeur, Parfü me rie waren. — 24. Juni. Inhaber der Firma
Carl Schindler, in Zürich 1, ist Carl Schindler, von Stallikon, in Zürich 1.
Coiffeur, Parfümeriewaren. Fraumünsterstrasse 27.

24. Juni. Teag Textil-Export-Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 279 vom 4. November 1920, Seite 2081). In seiner Sitzung vom 8. Juni 1921
hat der Verwaltungsrat zum Geschäftsführer ernannt: Eugen Burgauer, von
St. Gallen, in Zürich 1. Demselben ist Kollektivunterschrift erteilt. Kollektiv-
Prokura wurde erteilt an Erwin Grüebler, von Wil (St. Gallen), in Zürich 3.
Die beiden Verwaltungsratsmitglieder, der Geschäftsführer und der Prokurist
zeichnen unter sich je zu zweien kollektiv.

Seidenzwirnerei, -Färberei und Wirkwarenfabrik.
Ergänzung. Aktiengesellschaft vormals J. Dürsteier & Co., in Wetzikon

| (S. H. A. B. Nr. 153 vom 20. Juni 1921, Seite 1241 und dortige Verweisungen).
Das Aktienkapital zerfällt nun in 400 Aktien (Nrn. 1—400) zu Fr. 1000 unci
1700 Aktien Nrn. 401—2100) zu je Fr. 500, alle auf den Inhaber lautend.

24. Juni. Cito-Cinema A.-G. (S. A. Cito-Cinöma) (S. A. Cito-Cinema), in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 100 vom 19. April 1920, Seite 729). In ihrer
Generalversammlung vom 7. März 1921- haben die Aktionäre die Auflösung und
Liquidation der Gesellschaft beschlossen. Als Liquidator ist ernannt: Henry Kabn,
Kaufmann, von Basel, in Zürich 1, welcher allein für die Firma mit dem
Zusätze in Liq. (en liqu.) (in liq.) die rechtsverbindliche Unterschrift führt. Die
Unterschrift des Venvaltungsrates Louis von Sonnnenberg wird in dieser Folge
gelöscht. Das Geschäftslokal befindet sich nun in Zürich 1, Gerbergasse 9.

Bankgeschäft. — 42. Juni. Die Firma Julius Bär & Co., in Zürich 1
(S. H. A. B. Nr. 119 vom 10. Mai 1921, Seite 941), Bankgeschäft, erteilt eine
weitere Kollektivprokura an: Carl Kuenzler, von St. Margrethen (St. Gallen),
in Zürich 3.

24. Juni. Luchsinger's Handeisgesellschaft Amsterdam, Zweigniederlassung
Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 26 vom 25. Januar 1921, Seite 197). Hauptsitz

in Amtserdam. Der Direktor Karl Ludwig Bollschweiler wohnt nunmehr in
Dietikou.

Baumaterialien. — 24. Juni. Die Firma Heinrich Rosen, in Z ü -
rich 1 (S. H. A. B. Nr. 33 vom 9. Februar 1918, Seite 222), verzeigt als
Domizil und Geschäftslokal: Dufourstrassc 46, Zürich 8.

24. Juni. «Ordo» Organisations- und Treuhand-Genossenschaft, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 205 vom 10. August 1920, Seite 1538). Das Geschäftslokal
dieser Genossenschaft befindet sich nunmehr: Lavaterstrasse 67.

Textilwaren. — 24. Juni. Die Firma Richard Jeuch-Strähl, in
Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 116 vom 7. Mai 1920, Seite 854), hat Domizil und
Geschäftslokal verlegt nach Ottikerstrasse 55, Zürich 6.

Automobile und Motorräder. — 24. Juni. Die Firma Eichen-
berger & Aeberli, in Horgcn (S. H. A. B. Nr. 228 vom 6. September 1920,
Seite 1701), Handel in Automobilen und Motorrädern, Reparaturwerkstätte,
Gesellschafter: Albert Eicheuberger und Hans Aeberli ist infolge Ueber-
ganges des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die Firma «Hans Aeberli»
in Horgen und diiheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen.

24. Juni. Durch öffentliche Urkunde vom 21. Juni 1921 ist unter dem
Namen Angestellten-Pensionsfonds der A.-G. vorm. Finsler im Meiershof, mit
Sitz in Zürich 1, Münstevgasse 18, eine Stiftung errichtet worden.
Dieselbe bezweckt die Ausrichtung von Alterspensionen an die in der Gesellschaft
beschäftigten Angestellten, sowie die Ausrichtung von einmaligen
Unterstützungen an die Hinterbliebenen dieser Angestellten, beides nach Massgabe
der vom Verwaltungsrat der Gesellschaft aufgestellten bzw. aufzustellenden
Bestimmungen. Organ der Stiftung ist ein Stiftungsrat von 1—3 Personen,
welche vom Verwaltungsrat der «Aktiengesellschaft vorm. Finsler im Meiershof»

gewählt werden. Der Stiftungsrat vertritt die Stiftung nach aussen und
bezeichnet diejenigen Personen, welche die rechtsverbindliche Unterschrift zu
führen berechtigt sind und setzt die Art der Zeichnung fest. Zurzeit bilden den
Stiftungsrat die Mitglieder: Professor Dr. Adolf Tobler, von Zürich, in
Zürich 1, und Jakob Gujer, Prokurist, von Zürich, in Zürich 7. Die Genannten
führen Kollektivunterschrift.

Bern —Berne — Berna
Bureau Bern

1921. 23. Juni. Der Verein Verwaltungskomitee des Hotels zum
Eidgenössischen Kreuz (S. H. A. B. Nr. 53 vom 5. März 1917, Seite 364 und dortige
Verweisung), mit Sitz in B e r n, hat in seiner Vereinsversammlung vom 11. Mai
1921, an Stelle des demissionierenden Paul Guye als Kassier neu gewählt:
Charles Hofschneidcr, von Pont de Martel (Neuenburg), eidgen. Beamter, in
Bern.

Bonneterie und Mereerie. — 23. Juni. Inhaber der Finna Isai
Rubin, in Bern, ist Isai Rubin, nissischer Staatsangehöriger, in Bern.
Bonneterie und Merceriewarcn, Spitalgasse 37. Der Inhaber lebt mit seiner Ehefrau

Feiga geb. Süchawolska, in Bern, in vertraglicher Gütertrennung.
Import, Export, Vertretungen, Lebensmitttelbran-

c h e. — 23. Juni. Wilh. Baumann, Import, Export, Vertretungen, Lebensmitlel-
branchc, Schauplatzgasse 39, in Bern (S. H. A. B. Nr. 128 vom 21. Mai
1921, Seite 1027 und Verweisung). Der am 8. Februar 1921 über diese Firma
eröffnete Konkurs ist widernifen worden und es fällt demnach die erfolgte
Löschung dahin.

24. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Schweizerischer
Holzindustrieverein, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 237 vom 16. September
1920, Seite 1775 und Verweisungen), hat in der Generalversammlung vom
21. Febiuar 1920 ihre Statuten neu festgestellt wie folgt: der Sitz der
Genossenschaft ist Bern, kann aber durch Beschluss der Delegiertenvcrsainmlung
verlegt werden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbeschränkt. Die Genossenschaft

bezweckt den engern Zusammenschluss der schweizerischen Holzindustrie,

um als deren Zeutralorgan die gemeinsamen beruflichen Interessen wirksam

zu vertreten und zu fördern. Die Tätigkeit der Genossenschaft wird
vorab auf folgende Ziele gerichtet sein: a) Aufstellung und Einführung
allgemein gültiger Normen für den schweizerischen Holzhandel; b) rasche und
billige Erledigung von Streitigkeiten durch ein Fachschiedsgericht; c) Erwirkung

günstiger Taxen und Bedingungen für den Transport von Holz und
Holzwaren; d) Schutz des einheimischen Holzgewerbes durch angemesseno
Zollansätze; e) Aufklärung der Mitglieder und Verteidigung ihrer Interessen
durch die von der Genossenschaft borausgegebene Fachzeitung und
Tagespresso; f) Regulierung des Rundholzeinkaufes im Gebiete der Genossenschaft
und Aufstellung diesbezüglicher, für die Sektiouen und deren Mitglieder
verbindlicher Vorschriften, eventuell gemeinschaftlicher Einkauf von Rundholz;
g) eventuell gemeinschaftlicher Kauf und Verkauf von Schnittwaren im
Inland und im Ausland; h) Förderung des Zusammenarbeitens unter den
Sektionen; i) Schutz gegen industriesebädigende Arbeiterbewegungen; k) Errichtung

einer Fachschule; 1) die Förderung der schweizerischen Holzgewertm in
jeder andern statutarisch zulässigen Weise. Jeder Verband, welcher als Sektion
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der Genossenschaft beitreteu will, hat dem Präsidenten der letztern eine schriftliche

Beitrittserklärung einzureichen. Ueber die Aufnahme entscheidet die De-
legiertenversammlung mit einfacher Stimmenmehrheit. Austretende Sektionen
haben keinen Ansprueli auf das Genossenschaftsvermögen. Der Ausschluss
gesehieht durch die Delegiertenversammlnng. Neueintretende Sektionen haben
für ihre Mitglieder Fr. 10 als Eintrittsgeld zu zahlen. Als Jahresbeitrag bezahlen
die Sektionen für jedes ihrer Mitglieder nach deren Betriebseinrichtung fiir
1 Vollgatter Fr. 40—80,1 Bloekbandsäge Fr. 40—80,1 Einsatzgatter Fr. 20—40,
1 Einfachgang Fr. 10—20, 1 Bauholzfräse vou 60 cm Fr. 10—15, 1 Spaltgatter
Fr. 10—20, 1 Trennbandsäge Fr. 15—20, Holzhandelsfirmen ohne maschinelle
Einrichtung werden gestützt auf ihr Lager und ihren Umsatz eingeschätzt, der
Mindestbeitrag für ein solches Mitglied beträgt Fr. 40. —. Die Delegierten-
Versammlung setzt auf Antrag des Vorstandes die Höhe der Jahresbeiträge
innerhalb der in Art.-12 bestimmten Limiten fest. Die Organe der Genossensehaft

sind: a) die Delegiertenvcrsammlung; b) der Vorstand; c) der Ausschuss;
d) die Rechnungsrcvisoren; e) der zuständige Sekretär. In der Delegierten-
Versammlung sind die Scktiouen vertreten im Verhältnis zur Anzahl ihrer
Mitglieder, und zwar wählt jede Sektion auf je zehn Mitglieder einen
Delegierten. Ein angefangener Zehner ist-berechtigt zur Wahl eines fernem
Delegierten. Als Vorstandsmitglieder sind von der Delegiertenversainmlung zu
wähleu je ein Mitglied jeder einzelnen Sektion. Aus den Sektionen von 50—100
Mitgliedern sind zwei Sektionsmitglieder und fiir jedes angefangene Hundert
weiterer Mitglieder einer Sektion je ein weiteres Sektionsmitglied in den
Vorstand zu wählen. Ausserdem können auf Antrag des Vorstandes dureh die
Delegiertenversammlung weitere Mitglieder in' den Vorstand gewählt werden,
wenn besondere Gründe dies rechtfertigen. Der Vorstand besteht ans dem
Präsidenten, dem 1. und 2. Vizepräsidenten, dem Kassier, dem Stellvertreter,
des ständigen Sekretärs- und aus Beisitzern. Der Präsident wird von der
Delegiertenversainmlung gewählt; im übrigen konstituiert sieh der Vorstand selbst.
Ein allfällig angestellter ständiger Sekretär inuss die Arbeiten des Sekretariats
besorgen. Ist diese Stelle nicht besetzt oder ist der ständige Sekretär zur
Vornahme von Amtshandlungen verhindert, so sind die Sekretariatsgeschäfte vom
Stellvertreter des ständigen Sekretärs zu besorgen. Der ständige Sekretär hat
beratende Stimme. Der Ausschuss besteht aus dem Präsidenten, dein 1. und
2. Vizepräsidenten des Vorstaudes, dem Kassier, dem Stellvertreter des
Sekretärs und 1—5 Mitgliedern des Vorstandes als Beisitzern. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert. Am Platze der ausgetretenen Hans
Bächtold, Johann Hiirlimann, Johann Schindler, Tobias Dierauer, Ernst Ain-
stutz, Benjamin Kaempf und Fritz Sigrist wurden neu gewählt: Otto Durrer,
Kaufmann, von Kerns, in Samen; Hans Schmid, Kaufmann, von und in Mö-
riken; Johann Spillmann, Kaufmann, von und in Zug; Josef Schmid, Kaufmann,
von Ibach, in Schwyz; Josef Hürliinann, Sager, von Luzern, in Sursee; Heinrich

Bächtold, Geschäftsführer, von und in Schaffhausen; Jaeques Schindler,
Baumeister, von und in Mollis; Otto Kayser, Architekt, von lind in Stans. Der
stellvertretende Sekretär heisst richtig Heinrich (nicht Hans) Bachmann.

Weinhandlung. — 24. Juni. Die Firma Jean Codina, Weinhandlung
usw., in Bern (S. H. A. B. Nr. 78 vom 23. März 1921, Seite 603 und Verweisung),

erteilt Prokura an Jaime Romagoza y Catafan, spanischer Staatsangehöriger,

in Bern.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso
1921. 23. Juni. Die Genossenschaft unter dem Namen Verband der .Milch¬

produzenten von Nidwaiden, mit Sitz in Stans (S. H. A. B. Nr. 3 vom
6. Januar 1919, Seite 11, und dortige Verweisung), hat in den
Delegiertenversammlungen vom 3. August 1919 und 13. Mai 1920 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende Abänderungen der im Schweiz. Handelsaratsblatt vom
5. Oktober 1916, Seite 1513, publizierten Tatsacheu getroffen: Das Eintrittsgeld

für Einzelmitglieder wird von Fr. 2 auf Fr. 5 und für Genossenschaften
von Fr. 10 auf Fr. 20 erhöht. Der Zweck der Genossenschaft wird dahiu
erweitert, dass es dem Verbände gestattet ist, sich an milchwirtschaftlichen
Unternehmungen finanziell zu beteiligen. Die Insertionen des Verbandes iui
«Nidwaldner Amtsblatt» werden für die Mitglieder verbindlich erklärt. Zur
raschen Abwicklung der Verbandsgeschäfte, dereu Erledigung nicht
ausdrücklich dem Vorstande zusteht, wird eine Geschäftsführerstelle errichtet,
deren Inhaber zur Führung der Einzel Unterschrift für die Genossenschaft
ermächtigt wird. Als Geschäftsführer wurde gewählt: Adolf Flühler, Verbandssekretär,

von und in Oberdorf.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Cainpagna
1921. 23. Juni. Die Genossenschaft Blektra Itingen, in Itingen (S. H. A.

B. Nr. 273 vom 9. Juli 1903, Seite 1089, und Nr. 180 vom 13. Juli 1920,
Seite 1350), hat in Mir er Generalversammlung vom 3. März 1921 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Aeudemng vorgenommen: Für die Verpflichtungen

der Genossenschaft haftet in erster Linie das Genossenschaftsvermögen.
Reicht dieses nicht aus, so haften die Mitglieder solidarisch. Die übrigen

publizierten Tatsachen sind unverändert geblieben.
23. Juni. Die Bau- und Wohngenossenschaft Sissach, in Sissach (S. H. A.

B. Nr. 54 vom 3. März 1920, Seite 387), hat iu ihrer Hauptversammlung vom
25. April 1921 ihren Vorstand nur noch aus 5 (bisher 7) Mitgliedern bestellt.
Derselbe besteht aus: Dr. Karl Low, Bezirkslehrer, von Biel-Benken, in
Sissach, als Obmann, bisheriger; Adolf Schweizer-Huber, Bezirkslehrer, von
Arbon, in Böckten, als Stellvertreter des Obmanns und 1. Schreiber, bisheriger;

Paul Wirz, Postbeamter, von und in Sissach, als Kassenwart; Louis Mil-
ljoud-Fertig, Kaufmann, von und in Sissach, als 2. Schreiber, bisher Beisitzer,
und Ernst Bader, Bundesbahnbeamter, von Langenbruch, in Sissach, als
Beisitzer, bisheriger. Der Obmann oder dessen Stellvertreter führt gemeinsam mit
dem Kassenwart oder dem 2. Schreiber die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft. Die Unterschriften von Fritz Martin-Denger als
2. Schreiber und von Hans Buser-Müller als Kassenwart sind damit erloschen.

23. Juni. Die Aktiengesellschaft Tonwerk Lausen A. G. (Fabrique de
produits röfractaires S. A.), in Lausen, hat in ihrer Generalversammlung vom
30. Mai 1921 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung der im
S. H. A. B. Nr. 75 vom 31. März 1914, Seite 546, publizierten Tatsachen
getroffen: Das Gesellschaftskapital ist von Fr. 350,000 auf Fr. 525.000,
eingeteilt in 525 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 1000, erhöht worden.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1921. 21. Juni. Hausmann A. G. Schweiz. Medizinal- & Sanitätsgeschäft,

St. Gallen, Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in St. Gallen und Zweigniederlassungen

in Basel, Genf, Davos-Platz, Zürich und Davos-Dorf (S. H. A. B.
Nr. 160 vom 5. Juli 1919, Seite 1192). Aus dem Verwaltungsrat ist der
Präsident C. Friedrich Hausmann ausgeschieden und dessen Unterschrift damit
erloschen. Als Präsident wurde der bisherige Vizepräsident Dr. Arthur
Hausmann, Apotheker, von und in St. Gallen, der zugleich Chefdirektor der Gesellschaft

ist, und als neuer Vizepräsident Vinzenz Giess, Bankdirektor, von
Eicken (Aargau), in St. Gallen, bisher Mitglied des Verwaltungsrates, gewählt.
Der Verwaltungsrat hat Kollektivprokura erteilt an Paul Spangenberg,
deutscher Staatsangehöriger, in St. Gallen. Derselbe zeichnet kollektiv mit einem
andern Kollektivunterschriftsberechtigten. Die Prokura von Eugen Wieserner
ist erloschen.

21. Juni. Milchproduzemten-Genossen8chaft Grub, Genossenschaft mit Sitz
in Grub (S. H. A. B. Nr. 108 vom 7. Mai 1919, Seite 780). Aus dem Vorstand

ist der Kassier Isidor Bischof ausgeschieden. An dessen Stelle wurde als
Vorstandsmitglied und Kassier gewählt: Alois Bischof, Landwirt, von Eggcrsriet,
in Grub. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem
Aktuar.

Eisenwaren, Schrauben. — 22. Juni. Der Inhaber der Finna
Otto Früh, Bazenheid (S. H. A. B. Nr. 242 vom 11. Oktober 1918, Seite 1607),
meldet als Natur des Geschäftes an: Eisenwaren en gros, Spezialität: Sehrauben
aller Art.

22. Juni. Ziegenzuchtgenossenschaft Wallenstadt, Genossenschaft mit
Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 62 vom 16. März 1914, Seite 442/443). Die
Kommission besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Gustav Eberle, Landwirt,

Präsident; Arnold Schlegel, Sehlossormeister, Vizepräsident und Kassier;
Johann Lendi, Bahnarbeiter, Aktuar; Josef Etter, Naehtwächter, und Emil
Linder, Schneidermeister, alle von und in Wallenstadt.

22. Juni. Inhaber der Firma Hans Kunz, Restaurant zum Sonnenfeld,
in St. Gallen, ist Hans Kunz, von Bolligen (Bern), in St. Gallen. Wirtschaft.
Brühlbleichstrasse 2.

Bäckerei. — 22. Juni. Inhaber der Firma Anton Löhrer, iu St. Fiden,
ist Anton Löhrer, von Waldkireh, in St. Fiden-St. Gallen. Gross- und
Kleinbäckerei. Bahnhofstrasse 5.

Spirituosen und Kolonialwaren. — 22. Juni. Die Firma
Th. Keel-Zürcher's Erben, Brennerei, Spirituosen und Kolonialwarenhandlung,
in A11 s t ä 11 e n (S. H. A. B. Nr. 114 vom 5. Mai 1920, Seite 840), ist infolge
Auflösung erloschen. Aktiven und Passiven werden von der neuen Firma
«Künzle-Keel», übernommen.

Inhaber der Firma Kiinzle-Keel, in Altstätten, ist Joseph Künzle-Keel,
vou Gaiserwald, in Altstätten. Diese Firma übernimmt die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Th. Keel-Zürcher's Erben». Spirituosen und
Kolonialwaren. Die Firma erteilt Prokura an Clara Künzle-Keel, von Gaiserwald,
in Altstätten.

Zigarren. — 24. Juni. Inhaber der Firma Carl Lipp, in St. Gallun,

ist Carl Lipp, württembergischer Staatsangehöriger, in St. Gallen.
Zigarrenhandlung detail. Brühlgasse.

Bäckerei. — 24. Juni. Inhaber der Firma Jakob Heinrich Kunz-Ra-
vizza, in St. Gallen, ist Jakob Heinrieh Kunz, von Wald (Zürich), in St. Gallen

C. Bäckerei. Demutstrasse 13.

Bäckerei. — 24. Juni. Inhaber der Firma Fritz Lei, in St.Gallen O,
ist Fritz Lei, von Berneek, in St. Gallen. Bäckerei. Espenmoosstrasse 2.

• Stickereibedarfsartikel, Vertretungen. — 24. Juni.
Inhaber der Firma Victor Lee, in St. Gallen, ist Victor Johann Jakob Lee,
von Mellingen (Aargau), in St. Gallen. Stickereibedarfsartikel, Vertretungen.
Oberer Graben 31.

Malerei-Tapeten. — 24. Juni. Richard Rebsteiu, württembergischer

Staatsangehöriger, in St. Gallen C, und Jakob Dünner, von Weinfelden,
in St. Gallen O, haben unter der Firma Rebstein & Dünner, in St. Gallen C,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Februar 1921 ihren
Anfang nahm. Malerei-Tapeten. Gallusstrasse 32.

Aargau — Argovie — Argovia '

Bezirk Aarau
1921. 23. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse der

Aktiengesellschaft Kern & Cie., in Aarau (S.H.A.B. 1920, Seite 767), hat
ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist: Jakob Schneiter, Hauswart,
von Unterstammheim (Zürich), in Suhr; Vizepräsident ist: August Wehrli,
Mechaniker, von und in Küttigen; Kassenverwalter und Aktuar ist: Laurenz
Trinkler, Kaufmann, von Menzingen (Zug), in Buchs; Beisitzer sind: Adolf
Kyburz, Werkmeister, von und in Oberemlinsbach (Aargau), und Engen
Springhardt, Mechaniker, von und in Aarau. Die Unterschriften des bisherigen
Präsidenten Eugen Springhardt, des bisherigen Vizepräsidenten Otto Weiers-
raüller und des bisherigen Kassenverwalters und Aktuars Fritz Wassmer sind
erloschen

Bezirk Baden

Uhren Steinfabrikation. — 23. Juni. Die Firma Albert
Leutwyler, Ulirensteinfabrikation, in Baden (S. H. A. B. 1916, Seite 1539),
ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Bezirk Brugg
23. Juiu. Die Genossenschaft unter der Firma Metzgerverband

des Bezirks Brugg, in Brugg (S. H. A. B. 1920, Seite 2215), hat an Stelle von
Jakob Wehrli, zum Präsidenten gewählt: Ernst Elsenhans, Metzgermeister,
von und in Brugg, und an Stelle des letztern zum Aktuar: Rudolf Thomann,
Metzgermeister, von Spiez, in Brugg. Die Unterschrift des bisherigen
Präsidenten Jakob Wehrli ist erlosehen.

Bezirk Kulm
Zigarren- und Tabakfabrik. — 24. Juni. Die Firma Henri

Altherr, Zigarren- und Tabakfabrik, in Zetzwil (S. H. A. B. 1919, Seite 1954),
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Zigarren - und Tabakfabrikation. — 24. Juni. Emil Haller-
Haller, Kaufmann, von Reinach, in Fahrwangen, und Rudolf Reinbert Hediger-
Gautschi, von Reinacli, in Riehen bei Basel, haben unter der Firma Hediger
& Haller, in Zetzwil, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Juli 1921 ihren Anfang nimmt. Zigarren- und Tabakfabrikation.

Bezirk Zofingen
24. Juni. Dörranlage & Marmelade-Fabrik, Aktiengesellschaft in Brittnau

(S. H. A.B. 1921, Seite 43). Die Liquidation der Gesellschaft ist
durchgeführt, die Firma wird daher im Handelsregister gelöscht.

Tessin — Tessin — Ticino
Distretlo di Mendrisio

1921. 22 giugno. Le seguenti ditte sono cancellate d'ufficio:
a) per partenza dei titolari:
Granaglie. — Castelli Andrea, vendita granaglie, in Ligornetto

(F. u. s. di c. del 11 dicembre 1901, n° 412, pag. 1646).
Osteria, ecc. — Emiliani Francesco, osteria, vino, birra, gasosa e

liquori, in Morbio-Inferiore (F. u. s. di c. del 30 novembre 1912, n° 300,

pag. 2085).
Osteria. — Bianchi Marta, osteria, in Vacallo (F. u. s. di c. del 28

novembre 1912, n° 298, pag. 2071).
Commissioni, ecc. — Carlo Buhler, commissioni e rappresentanze,

in Vacallo (F. u. s. di c. del 12 settembre 1918, n° 217, pag. 1459).

Rappresentanza. — E. Epstein, rappresentante, in Vacallo (F.u.
s. di c. del 24 febbraio 1917, n° 46, pag. 319).

Capelli paglia, biancheria, ecc. — Tomlo Agostino, vendita
capelli paglia, biancheria in genere, e mosaico, in Capolago (F. u. s. di c. del
15 luglio 1920, n° 183, pag. 1375).

Lavori e costruzioni in ferramenta. — Ä. Vigano, lavori
e costruzioni in ferramenta, in Chiasso (F. u. s. di c. del 15 settembre 1898,
n<> 260, pag. 1085).
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Ristorantc. — Tajetti Angelo, ristorante St. Gottardö, in Chiasso
(F. u. s. di c. del 31 agosto 1912, n° 222, pag. 1337).

Commestibili. — Mozzanica Maria, negozio di commestibili, in
Chiasso (F. u. s. di c. del 26 maggio 1914, n° 121, pag. 899).

Mode e manifatture. — CarneIH Carolina, negozio di mode e
manifatture, in Chiasso (F. u. s. di c. del 25 settembre 1896, n® 272, pag. 1121).

Macelleria. — Marino Molteni, macelleria, in Chiasso (F. u. s. di c.
del 16 ottobre 1912, n<> 261, pag. 1323).

Importazioni, esportazioni, ecc. — P. M. Schamberger, im-
portazioni, esportazioni e commission], in Chiasso (F. u. s. di c. del 24 agosto
1916, n° 198, pag. 1312).

Stoffe e mode. — Carolina ved. Carnelli, Stoffe e mode, in Chiasso
(F. u. s. di c. del 25 settembre 1916, n° 225, pag. 1464).

Prodotti chimici e tecnici. — G. P. Breiter Lidol Export,
fabbrieazione prodotti chimici e tecnici, in Chiasso (F. u. s. di c. del 16 no-
venibre 1916, n« 225, pag. 1742).

Vini e acquavite. — Testoni Angelo, vini all' ingrosso, aequavite,
in Chiasso (F. u. s. di c. del 10 marzo 1894, n° 56, pag. 225).

Legnami. — Franco Orsi, esportazioni legnami, in Chiasso (F. u. s.
di c. del 12 febbraio 1917, n® 35, pag. 241).

Fabbro-ferraio. — Biondi Alessio, fabbro-ferraio, in Chiasso
(F. u. s. di c. del 10 marzo 1909, n° 57, pag. 401).

Sartoria Con Stoffe. — Luigi Medici, sartoria con Stoffe, in
Chiasso (F. u. s. di c. del 21 agosto 1911, n° 207, pag. 1410).

Salsamentaria. — Nicolini Oreste, salsamentaria, in Chiasso (F.u.
s. di c. del 22 gennaio 1912, n° 18, pag. 121).

Vini, ecc. — Signorini Alfredo, vini e rappresentanze, in Mendrisio
(F. u. s. di c. del 21 novembre 1918, n° 274, pag. 1811).

Salsamentaria, ecc. — Ermenegilda ved. Negri Giuseppe,
salsamentaria, salumeria, in Mendrisio (F. u. s. di c. del 25 settembre 1896, n° 207,
pag. 1112).

Orologi, Stoffe, ecc. — Marchesi Tranquillo, orologi, Stoffe,
oggetti di cartoleria, in Stabio (F. u. s. di c. del 15 febbraio 1908, n° 38,
pag. 255).

b) per decesso dei titolari:
Orologeria. — Casiraghi Giuseppe, orologeria, in Chiasso (F.u.s.

di c. del 22 novembre 1912, n° 293, pag. 2039).
Parucchiere; profumi. — Biotti Carlo, paruechiere e vendita

profumi, in Chiasso (F. u. 8. di c. del 19 febbraio 1902, n° 63, pag. 250).
Ristorante. — Pellegrini Giulia, esereizio del ristorantc Milano, in

Chiasso (F. u. s. di c. del 4 dicembre 1919, n° 290, pag. 2126).
Studio elcttrotecnico, ecc. — Ing. F. Baccalin, studio elettro-

tecnico e fornitura di materiale per impianti elettrici, in Chiasso (F. u. s. di c.
del 16 aprile 1918, n° 89, pag. 619).

Commissioni e rappresentanze. — Florindo Semini, com-
missioni e rappresentanze, in Mendrisio (F. u. s. di c. del 3 ottobre 1904,
no 375, pag. 1948).

Sostra di pietre. — Rossi Domenico, sostra di pietre, in Mendrisio
(f. u. s. di c. del 5 gennaio 1893, n® 3, pag. 13).

Sigari e tabacchi. — 22 giugno. La ditta Merlo Tomaso fu
Giuseppe, fabbrica e vendita di sigari e tabacchi, in Novazzano (F. u. s. di c. del
28 novembre 1919, n° 285, pag. 2088), ha conferito procura a Giuseppe Merlo
di Tomaso, da Novazzano, suo domicilio.

Biancheria da uomo. — 23 giugno. La soeietA in norne col-
lettivo «Naef & Thorner», fabbrieazione di biancheria da uomo, con sedc in
Mendrisio (F. u. s. di c. del 9 novembre 1920, n° 283, pag. 2115), e sciolta.
e messa in liquidazione sotto la ragione soeiale Naef & Thorner in Liquidazione.
La liquidazione d affidata al soeio Hans Naef di Giaeomo, da Gantcrschwil,
domiciliato a Mendrisio.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aubonne

1921. 23 juin. La Caisse Raiffeisen d'Apples, socidtd cooperative, dont
le siege est. A Apples (F. o. s. du c. n° 26 du 30 janvier 1911), fait inscrire
que dans son assemble gdndrale extraordinaire du 29 janvier 1921 Arthur
Jacot, agriculteur, de et A Bussy, prdcedemment secretaire, est designd en
qualitd de caissier et Eugene Pavilion, agriculteur, de Chardonnay, A Bussy,
comme secretaire.

Bureau de Lausanne

Boucheric-cliarcuterie. — 21 juin.. Le clief de la maison
Auderset, A Lausanne, est Edouard Audcrset, de Cressier (Fribourg), ä
Lausanne. Boucheric-charcuterie. Cheneau de Bourg, 3.

Boucheric. — 21 juin. Le chef dc la maison Schwegler fils, A

Lausanne, est Fernand-Rodolphe Schwegler, de Wattwil (SLGall), A Lausanne.
Boucherie. Rue St-Francois, 9.

Boucherie. — 21 juin. Le chef de la maison Ulysse Corthdsy, A

Lausanne, est Constant-Ulysse Corthdsy, de Brenles et Dompierrc, a .Lausanne.
Boucherie. Rue Martheray, 10.

Charcuterie. — 21 juin. Le chef de la maison Albert Maeder, A

Lausanne, fait inscrire qu'il a renonce ä l'exploitation du «Cafe du
Pavement», A Lausanne, et qu'il exploite actuellement, ;\ P u 11 y, soil domicile,
une charcuterie, A la Rue de la Gare, 14.

Lingerie, broderie, etc. —- 21 juin. Lc chef de la maison
Henri Buhler, A Lausanne, est Henri Buhler, fils d'Hcnri, originaire de Ueti-
kon (Zurich), domicilie A Montreux. Ddpot general pour les cantons de Vaud,
Valais, Fribourg, Neuchätel et Geneve, de la fabrique de lingerie ct broderie
Steinmann, A Falirwangen (Argovie), et representations diverses. Petit
Chenc, 22.

Coiffeur. — 22 juin. Le chef de la maison Ernest Dumuid, A

Lausanne, est Charles-Jules-Ernest Dumuid, de Monnaz (Vaud), ä Lausanne.
Coiffeur. Rue de l'Ale, 42.

Boucheric. — 22 juin. Lc clief de la maison Francois Rossier, A

Lausanne, est Söverin-Fran^ois Rossier, de Fribourg, A Lausanne. Boucheric.
Avenue dc Rumine, 3.

Boucherie. — 23 juin. Le chef dc la maison Emile Meylan, A

Lausanne, est Emilc Meylan, fils de Charles, de Moiry (Vaud), A Lausanne.
Boucheric. Rue de la Louve, 1.

Construction de bätiments, etc. — 23 juin. La liquidation
de la society en nom collcctif Ch. Pache et Dentan, ayant son siege A
Lausanne (construction de b.ltimcnts, travaux de ma$onnorie, eimentage et batons
armes) (F. o. s. du c. du 22 juillet 1905 ct 17 ddcembre 1910), etant complete-'
ment terminee, cette raison sociale est des lors radide.

Pharmaeic. — 23 juin. La maison M. Montavon, A Lausanno (Phar-
maeie de la Place du Tunnel) (F. o. s. du c. du 20 inai 1916), est radide pour
cause de remise de commcree.

Pharmacie. — 23 juin. Le chef dc la maison Gamma, pharm., A

Lausanne, est Franz-Söverih Gamma, dc Wassen (Uri), A Lausanne. Exploitation
d'unc pharmacie A la Rue des Deux March6s, 26, A l'cnseigno «Pharmacie du
Tunnel».

Bureau d'Orbe
23 juin. La Fromagerie sur la Vineuve, Vaulion, societd cooperative

dont le siege est ä Vaulion (F. u. s. du c. du 25 octobre 1893, n° 227,

page 925), fait inscrire que, dans son assembl6e generale du 22 janvier 1921,
eile a renouvele son comite, lequel est actuellement composd comme suit:
president: Jules Goy; eaissier: Henri Guignard; membres: John Guignaxd,
Emile Goy, Emile Magnenat, tous bourgeois de Vaulion, y domicili6s, agricul-
teurs. Le president a seul la signature sociale.

Bureau de Veuey
20 mai. L'Association cooperative de Menuiserie, socidtd cooperative dont

le siege est A V e v e y (F. o. s. du c. du 26 avril 1907, n° 108, page 741), est
radi6e d'office eusuite de decision du Tribunal Cantonal Vaudois et confor-.
mement A l'articlc 16 al. 3 de l'ordonnance II r6vis6e du Conseil federal suisse
du 16 ddcembre 1918.

Ohirurgien-dentiste. — 22 juin. La raison P. Huguenin, A

Vevey, chirurgien-dentiste (F. o. s. du c. du 10 fevrier 1887, n° 14, page 101),
est radide ensuite de renonciation du titulaire.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Si-Maurice

Epicerie, produits du sol. — 1921. 24 juin. Fernand Gaillard
et Nestor Gaillard, de et A Saxon, ont constitud A Saxon, sous la raison
sociale Gaillard freres, une soci6t6 en nom collectif, qui commence, des la
date dc son inscription au registre du commerce. Epicerie, commerce de
produits du sol et specialement de fruits et ldgumes. La maison «Gaillard
freres» donne procuration A Gaston Thdodoloz, de Nax, domicilid A Saxon.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)

1921. 21 juin. Sous la denomination de Ligue du Val-de-Ruz contre la
Tuberculose, il a ete cr66 et constitud une association, qui est rdgie par
ses Statuts et par les dispositions de articles 60 et suivants du Code Civil
Suisse. Son siege est A C e r n i e r. Sa durde est illimit6e. L'association a pour
but la lutte contre la tuberculose, par tous les moyens possibles et dans les
limites de sa situation financiere. Cctte association fait partie de la Ligue
cantonale neuchäteloise contre la tuberculose. Les Statuts portent la date du
27 mai 1921. Font partie de l'association, toutes les personnes, corporations
et societes, qui, dans le premier trimestre de chaque annee, ont paye la coti-
sation annuelle ou qui ont fait un don de cinquante francs, au moins. Les
socidtaircs qui desirent sortir de l'association doivent annoncer leur sortie six
mois avant la fin d'un exercice annuel. Les organes de l'association sont:
a) 1'assemblde gdndrale; b) le comitd; c) les vdrificateurs de comptes; d) les
correspondants. Les ressources financieres de l'association sont: Les coti-
sations de ses membres, les dons et legs, les subides des administrations
publique», les associations et corporations diverses, le produit des collectes,
ventes, tombolas, organisdes par l'association, les intdrets de ses capitaux.
L'association est engagde vis-a-vis des tiers par la signature du president,
ou du vice-president du comitd, apposde en cette qualitd, collectivement avec
la signature du secretaire, ou du secrdtaire-adjoint, ou du trdsorier. Les
societaires n'ont aucune responsabilite personnelle A raison des engagements
sociaux, qui sont garantis par les biens de l'association. La dissolution de
l'association ne pourra etre decidee qu'a la majoritd des deux tiers des
membres presents A 1'assemblde gdnerale. En cas de dissolution, l'avoir social
sera remis A une institution poursuivant la lutte contre la tuberculose, dans
le district du Val-de-Ruz, ou A defaut, au fonds de rdserves et de secouru
institud par la loi sur les communes. Le president du comitd est: Dr. Eugene
ffeymond, medecin, A Fontaines, originaire de Saint-Sulpice, le vice-prdsident
est: Dr. Leo Billeter, medecin, A Dombresson, originaire de Männedorf. Le
secretaire est: Adrien Bollc, industriel, A Cernier, originaire des Verrieres; le
secretaire-adjoint est: Paul Lanz, comptable, A Cernier, originaire de Madis-
wil; le tresorier est: Eugene Steiger, dessinateur-technicien, A Fontainemelon,
originaire de Geneve.

Bureau de Neuchätel

22 juin. La socidtd en nom collectif Schwaar et Bolle, Ant09 Taxfe
Hirondelle, A Neuchätel (F. o. s. du c. du 11 janvier 1917, n° 8, page 56), est
dissoute; sa raison est radide. L'actif et le passif sont repris dds le Ier mars
1921 par la societd «Schwaar et Steiner, Autos Taxis Hirondelle».

Henri Sehwaar, de Boudry, negotiant, et Georges Steiner, de Belmont
sur Lausanne, meeanicicn, tous deux domicilids 4 Neuchätel, ont constitud
A Neuchätel, sous la raison sociale Schwaar et Steiner, Autos Taxl9
Hirondelle, une societe en nom collectif qui reprend dds le Ier mars 1921
l'actif et le passif de la societd «Schwaar et Bolle, Autos Taxis Hirondelle»
dissoute. Achat, vente et loeation de voitures automobiles, ainsi que toutes
operations se rattachant A ce genre d'affaires. Faubourg de la Gare, n° 3.

Vins et liqueurs. — 22 juin. La socidtd en nom collectif Vve
Paul Ruedin et Fils, vins et liqueurs, A Cressier (F. o. s. du c. du 11 novembre
1902, n° 398, page 1590), est dissoute; la liquidation dtant terminee, sa raison
est radide.

Genf — Geneve — Ginevra

Bureau de placement — 1921. 20 juin. Inscription d'office en
vertu de decision du Departement suisse de Justice et Police du 15 juin 1921,
sur recours:

Le chef de la maison Charles-Louis Schlafferer, A Geneve, est Charles-
Louis Schlatterer, de Geneve, y domieilid. Bureau de placement. 4, Rue de
Lausanne.

Atelier de reliure. — 22 juin. Eugene-Jean-Marie Trolliet,
.de nationalitd fran^aisc, et Abraham Sachs, de nationalitd polonaise, tous
deux domicilids A Plainpalais, ont constitud, A Plainpalais, sous la raison
sociale Trolliet et Sachs, une societe en nom collectif qui a commence le
16 juin 1921. Exploitation d'un atelier de rdglure et reliure. 7, Rue des
Voisins.

22 juin. La Banque de Suede et de Paris, socidte anonyme ayant son
siege A Paris, 14, Rue Haldvy, et ayant unc succursale A Gendve,
sous la meme raison sociale (F. o. s. du c. du 22 juillet 1918, page 1194), a,
dans ses assemblees generates des 2 mai 1918, 25 mai 1920 et 7 juillet 1920,
modifid ses Statuts, notainment en ce sens que le eapital social a dte portd de
cinq millions de francs A vingt millions de francs (fr. 20,000,000), divisd cn
40,000 actions de fr. 500 chacune, et qu'elle est administree par un conseil
d'administration composd dc trois membres au moins et de douze au plus.
Les autres points modifids ne sont pas souinis A publication. Suivant deliberation

du conseil d'administration les personnes autorisdes A signer pour la
succursale dc Geneve, sont: a) les administrateurs, savoir: Axel Hallin,
banquier, suddois, A Stockholm (ddjA inscrit); Axel Egnell, ingdnieur, suddois,
A Paris; Walter Ahlström, consul gdndral, suddois, A Paris; Rudolf Bothen,
banquier, suddois, A Paris (ddjA inscrit); Angur de Hedenberg, juge militaire,
suddois, A Stocksund (Suede); Ivar Krcugcr, ingdnieur, suddois, A Stockholm;
Gunnar Schönineyr, bauquier, suddois, A Stockholm (ddjA inscrit); b) les
membres du comitd local de la succursale de Gcndve, savoir: Frdderic Ver-
dier, avocat (ddjA iuscrit); Walter Ahlströin, administrateur sus-ddsignd;
Rudolf Bothen, administrateur sus-ddsignd, et Fritz-Auguste Gelottc, directeur
de la succursale de Geneve, de nationalitd suddoise, A Geneve; c) le sous-
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directeur de la succursale de Genöve, Manoel Roche, de Genöve, y domicilii.
Lc fonde de pouvoirs Henry Verdior, de Genöve, ä Plainpalais; le caissier
Franz Elmiger, de Ermensee (Lucerne), au Petit-Saconnex; Aristo Girardin,
de Perrefitte (Berne), k Genöve; Ingrid Laftman, de nationality suedoise,
aux Eaux-Vives; Robert Boquet, de et ä Geneve. Les signatures conjointes de
deux des personncs dösignöes ci-dessus engagent valablement la banque ä
condition toutefois que l'une des deux soit celle d'un administratcur, d'un
directeur, d'un fonde de pouvoirs, ou d'un caissier. Lcs signatures des
membres du comitö local de Genöve, engagent la succursale au raömc titrc
que Celles des membres du conseil d'administration. Les pouvoirs individuels
antörieurement conförös aux administrateurs Axel Hallin, Gunnar Schönmeyr
et Rudolf Bothen et au membre du comitö local de la succursale Fröd. Verdier

sont modifies dans le sens ci-dessus. Ccux conferös ä Harry Christicrnin
et ä E. Fueslin (ces derniers non inscrits), sont öteints. Siöge actuel de la
succursale, 10, Rue de la Bourse.

Liqueurs, spiritueux. — 22 juin. La societö en nom collcctif
Desboeufs et Ramus, fabrique et commerce de liqueurs, spiritueux et matiöres
premiöres pour liquoristes, et commerce de vins en gros, aux Eaux-Vives
(F. o. s. du c. du 11 jnin 1919, page 1001), est döclaröe dissoutc depuis Ie
24 avril 1920. Sou actif et son passif ayant öte repris par l'associe
«Desboeufs», aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 8 juin 1921, page 1153), cette
sociötö est radiec.

Transports, etc. — 22 juin. Vda de A. Fernandez 6 Hijo, ä Iran
(Espagne), succursale de Genöve, transports internationaux, agencc cn douane
et assurances (F. o. s. du c. du 17 juin 1921, page 1227). Procuration pour la
succursale de Genöve est conföröe ä, Joseph Gmeiner, de nationality alle-
mande, domiciliö au Petit-Saconnex. Les locaux de la succursale sont ac-
tuellement 9, Rue de Montbrillant.

22 juin. Dans sa seance du 18 juin 1921, le conseil d'administration de
la sociötö anonyme: Comptoir de Photographie S. A., dont le siege est k
Genöve (F. o. s. du c. du 16 juin 1)921, page 1215), a dösigne Jean Zaborowski,
negotiant, de Belmont sur Lausanne (Vaud), k Plainpalais, en qualite de
directeur, et lui a conförö la signature sociale individuelle.

Cafö-brasserie. — 23 juin. La raison H. Rosset, exploitation

d'un cafe-brasseric, ä, l'enseigne et sous-titre «Ancienne Brasseric
Landolt», k Genöve (F. o. s. du c. du 18 mars 1910, page 482), est radiöe
ensuite du decös du titulaire.

Cafö-brasserie. — 23 juin. Le chef de la maison Charles Swoboda,
k Geneve, est Charles Swoboda, de Vendlincourt (Berne), domiciliö k Genöve.
Exploitation d'un cafö-brasserie (Ancienne Brasserie Landolt), 1, Rue du
Conseil Gönöral et 2, Rue de Candolle.

23 juin. La Sociötö anonyme «Mötaux» en liquidation, sociötö anonyme,
ötablie äPlainpalais (F. o. s. du c. du 16 mars 1921, page 547), a, dans
son assemblöe gönerale du 2 juin 1921, aeeeptö la dömission de Rene Lang
de ses fonetions de liquidateur, et nommö en son remplacement, Madame
Veuve Marguerite Nordmann, nöe Lang, de nationality fran$aise, k
Plainpalais, qui engagera la sociötö en liquidation en signant collectivcment avec \
l'un des liquidateurs döjö inscrits.

23 juin. La Sociötö Immobiliere l'Epargne, societö anonyme, etablie
k Genöve (F. o. s. du c. du 29 novembre 1916, page 1804), a, dans son
assemblöe gönerale du 21 juin 1921, aeeeptö la dömission de Charles Matthey,
de^ses fonetions d'administrateur, et, nommö cn son remplacement, Oscar
Niquille, comptable, du et au Petit-Saconnex. ij

Machines et outils. — 24 juin. La maison Marcel Eskenazi, e
onanier de machines et outils en gros, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 26 mar
1916, page 838), radie son enseigne: «Outils Vigor, Genöve», et modifie sa'
raison de commerce comme suit: Marcel Eskenazi, Outils de .pröcision
Trinitas. i

Combustibles. — 24 juin. La sociötö en nom collectif Cuchet ert

fils, combustibles en tous genres, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 10 dö-
cembre 1907, page 2102), est döclaröe dissoute depuis le 1er avril 1921. Son
actif et son passif sont repris par l'associö «Jacques Cuchet», aux Eaux-
Vives (F. o. s. du c. du 11 juin 1921, page 1176). La sociötö est radiee. i

Diamants bruta, etc. — 24 juin. Ludwig-Mathias Duerr, de
nationality allemande, domiciliö k Cöln-Rodenkirchen, et Georg-Waldemar Kahl,
de nationality allemande, domiciliö k Cologne, ont constituö, k Geneve, sous
la raison sociale: L. M. Duerr et Cie, une soeiöte en nom collectif qui a com-
mcncö le 11 fövrier 1921. La maison conföre procuration ä Siegfried-H. Kahl,
de nationality allemande, domiciliö k Genöve. Commerce de diamants bruts
pour l'industrie et toutes pierres nöcessaires pour l'horlogerie. 1, Plaoe
Longemalle.

24 juin. Dans son assemblöe gönörale du 6 aoüt 1920, et suivant procös-
,verbal dressö par Me Poncet, notaire, ä Genöve, La Commerciale Cusinay,
sociötö par actions, societö anonyme ayant son siöge aux Eaux-Vives
(F. o. s. du c. du 18 juillet 1919, page 1273), a modifiö ses Statuts, notamment
sur les points suivants: a) la sociötö existera ä, l'avenir sous la denomination
de: Nögocitas S.A.; b) pour les aetes ä. passer et les signatures A donner, la
sociötö est valablement engagöe par la signature d'un administrateur. Les
autres modifications apportees aux Statuts ne sont pas soumises ft la
publication.

24 juin. Aux termes d'acte reju par Me Pierre Carteret, notaire, ft Geneve,
Ie 24 mai 1921, il a ötö constituö sous la denomination de «S. A. I. B.» Sociötö
'Anonyme d'Importation de produits beiges et coloniaux, un sociötö anonyme

ayant pour objet l'importation de produits coloniaux et beiges. Son siöge est
ft Genöve, 2, Place Bei Air. La duröe de la sociötö est indeterminee. Le capital
social est fixö k la soinme de cinquante mille francs (fr. 50,000), divisö en
cent actions de 500 francs chacune, nominatives. L'organe de pubiieite de la
socictc est la Fouille d'avis offieielle du canton de Geneve. La soeiöte est
administröe par un conseil d'administration composö de deux ft cinq membres.
Elle est valablement engagee vis-ft-vis des tiers par la signature de deux
administrateurs. Le conseil d'administration peut döleguer ses pouvoirs ft 1'un
de ses membres ou ft tout directeur. Le conseil d'administration est composö
pour la premiöre pöriode de Gaetan de la Bocssiere Thiennes, sans profession,
de nationality beige, ft Bruxelles; Philippe Cliassot, docteur en mödecine, de
Bussy (Fribourg) ft Montana (Valais), et Jacques Goss, ingönieur, de et ft
Geneve.

fiflterrecfitsregister — Registre des regimes matrimoniaux
Registro dei beni matrimonial!

Genf — Genöve — Ginevra
1921. 18 juin. Les öpoux Marcel-Jean Blanc, importateur en vins, aux

Eaux-Vives (associe en nom eollectif de «Vve Mendoza, Croisier et Blanc», it
Geneve), et Blanche-Louise nöe Probst, ont adoptö, suivant eontrat de
mariage du 10 juin 1921, le rögime de la s ö p a r a t i o n de biens (C.c.
art. 241 et ss.).

21 juin. Les epoux Itska Bogatir, soit Isaac Bogatyr, marchand-tailleur,
au Petit-Saconncx (associe en nom collectif de «Bogatyr et fils», it Genöve),
et Miriam soit Marie nee Barambon,• ont adoptö, suivant contrat de
mariage du 15 juin 1921, le rögime delasöparationdebiens (C:c.
art. 241 ct ss.).

Societe Immobiliere de la Rue de la Pajx A, ä Lausanne
Les .porteurs d'obligations (delegations) de l'emprunt en second rang ;de

fr. 120,000 et les porteurs de titres do l'emprunt en troisiöme rang :de
fr. 20,000 sont convoquös en assemblöe de communautö de cröanciers pour 'le
mardi, 12 juillet 1921, it 214 heures aprös-midi dans les bureaux de M. 'A.
Cottier, geomötre officicl, Rue de la Paix, 4, ft Lausanne, avec l'ordre du joür
suivant:

ORDRE DU JOUR:
1. Expose sur la situation finaneiöre de la societö.
2. Decision sur remise totale des interöts.
3. Renouvellement des emprunts.
Les döcisions k prendre sur eet ordre du jour nöcessitcnt la majority des

Vt du montant des emprunts en circulation, £ obtenir de suite ou par adliö-
sions subsöquentes. (Ord. föd. art. 16, 19 et 20.)

La prösente convocation est publiöe conformöment it l'ordonnance föderale

du 20 fövrier 1918.
Les porteurs de titres justifieront de Ieur droit it assister ä l'assemblöe

par la production des delegations ou des röcöpissös de Banque portant les
numöros des titres. (V 1101)

Lausanne, le 22 juin 1921.
Sociötö Immobiliöre de la Rue de la Paix A.,

Le prösident: Le secrötaire:
A. Cottier. Ed. Bugnion.

1

Societe Immobiliere de la Rue de la Paix B, ä Lausanne
Les porteurs d'obligations (dölögations) de l'emprunt en premiöre liypo-

thöque de fr. 438,000 et ceux de l'emprunt en seconde hypothöque de
fr. 70,000 sont convoquös en assemblöe de communautö de cröanciers, au
bureau de M. A. Cottier, geomötre officiel, Rue de la Paix, 4, ft Lausanne,
comme suit:

Porteurs de titres 1er rang: mardi, 12 juillet 1921, ft 4 heures;
Porteurs de titres 2e rang: möme jour, ft 5 heures.

ORDRE DU JOUR :

1. Exposö sur la situation financiers de la sociötö.
2. Döcision sur remise totale des intöröts.
3. Renouvellement des emprunts.
Les döcisions ä prendre sur cct ordre du jour nöcessitent la majority des

Vi du montant des emprunts cn circulations, ft obtenir de suite ou par adhö-
sions subsöquentes. (Ord. föd. art. 16, 19 et 20.)

La prösente convocation est publiöe conformöment ft l'ordonnance födörale
du 20 fövrier 1918.

Les porteurs de titres justifieront de leur droit fl assister fl l'assemblöe
par la production des dölegations ou des röcöpissös de 'Banque portant le
numero des titres. (V III1)

Laus a n n e, le 22 juin 1921.
Sociötö Immobiliöre de la Rue de la Paix B.,

Lc president: Le seerötaire:
A. Cottier. Ed. Bugnion.

Sociale des Forces Electricities de la Gotile, Salnl-Imier
ACTIF Bilan an 31 döcembre 1920 PASSIF

Immeubles, travaux d'art, möcaniqucs, hydrauliques et
ölectriques

Mobilier, atelier et outillage, comptcurs
Marchandises, moteurs, döbitcurs, titres et caisse

Fr.

6,403
5,239,063

et

76

56

Capital-actions
Capital-obligations
Röserves
Fonds d'amortissement
Fonds de renouvellement
Cröanciers, effets k payer, compte d'attente, coupons

non encaissös
Profits et pertes

Fr.
5,000,000

275,000
400,000

1,195,000
416,595

3,064,736
289,438

Ct.

20

38
74

10,640,770 32 10,640,770 32
i

DOIT Compte de profits et pertes an 31 döcembre 1920 AVOIR

Frais gönöraux, annuitös et frais d'cxploitation
Compte d'agio et döpröciations
Bönefice

(A. G. 149)

Fr.
1,176,279

534,209
289,438

Ct.
15
74
74

Solde au 31 döccmbre 1919
Exploitation, bönöfices sur installations et divers
Bönöfice sur participations

Fr.
6,318

1,415,669
577,939

Ct.
57
51
55

1,999,927 63 1,999,927 63
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Spezialhandel zwischen der Schweiz und den Niederlanden
Ein- und Ausfuhr der wichtigsten Waren

Total
in Millionen Franken

Einfuhr in die Schweix Ausfuhr aus der Schweiz
1913 1916 1917 1918 1919 1920 1913 1916 1917 1918 1919 1980

Einfuhr total 1920 2379 2405 2401 3533 4243 Ausfuhr total 1376 2448 2323 1963 3298 3277
Einfuhr aus den Niederlanden 25,3 30,2 12,2 22,1 18,7 90,6 Ausfuhr nach den Niederlanden 11,6 25,6 35,5 52,4 115,9 88,0
Einfuhr aus den Niederlanden in % 1,3 1,3 0,5 0,9 0,5 2,1 Ausfuhrnach den Niederlanden in % 0,8 1,0 1,5 2,7 3,5 2,7

Die Zahlen für 1020 sind provisorisch.

Menge
Nettogewicht

I. Einfuhr in die Schweiz
Wichtigste Artikel')

1913 1919 1920

q q q
25,610 55,514 07,774

— 16,315
12,3.31 1,999 21,320

95 6,937 251,010
859 2,980 7,079

60,501 — 0,547
1,486 6,264 5,868

631 4,132 0,222
1,793 3,002 5,277

26 • 3,264 3,274

Frische Gemüse 40a/b.
Zichoricnwurzcin 57
Kakaobutter 62
Roh- und Kristallzucker 68
Speiseöle 73
Frisches Fleisch 76a/c.
Fische, frisch 87a/b
Fische, konserviert 88/9
Butter, frisch 93a
Kokosbuttcr 97b

Wert Menge Wert
In tausend Franken Nettogewicht In tausend Franken

1913 1919 1920 1913 1919 1920 1913 1919 1920

287 740 790
q

573
q

289
q
1,236 Zigarren, Tabak etc. 111/3 366 656 1,494

— — 971 Stück Stück Stück
4,439 1,111! 11,558 126 — 2,127 Pferde 132b 170 4,743

4 987 31,150 q q q
- 86 985 2,120 37,038 52,544 65,838 Torfstreue 211b 111 436 670

10,455 — 2,551 — — 522,635 Torf, Lohkuchcn 223 — — 5,027
161 1,112 860 440 1,151 — Flachs, Hanf etc., roh 396a. 66 565

92 563 731 15,147 3,026 24,565 Stärke aller Art, roh 1078/80b • 440 316 1,988
547 2,402 3,345 14,459 4,570 11,651 Fette, Ocle, Seifen etc. 1115/43b. 918 1,132 2,631

4 944 802 1 158 220 Glühlampen 1149 2 514 031

IL Ausfulkr aus der Schweiz
Wichtigste Arlikel')

q q q q q q

1,597 855 963 Schokolade 64 540 570 584 3 72 47 Strohhüte 563 und 567 8 613 499
1,211 103 1,086 Glarncr Kräuterkäse 99c 135 36 443 105,842 54,778 413,279 Portiandzement 619 403 504 4,330

1 324 349 Zigaretten 113 2 726 627 5,093 25,160 16,505 Maschinen 881/98 M9 879 17,507 10,300
217 239 Schuhe 195/200 2 1,193 1,913 121 1,638 1,293 Automobile 913b und 914b 56 1,784 1,856

170,289 Bretter etc. 237 — — 4,216
Stück Stück Stück

Uhren und Uhrenteile 925/36c 2,209 7,836 6,126
506 317 2,159 Baumwollgarne total 347/59 281 693 704 davon

davon 101,039 88,636 59,040 Taschenuhren, Nickel 935a 416 779 608
120,792 128,272 92,920 — Silber 935b 818 1,925 1,505

472 317 124 - (Detail) 359 270 693 333 24,986 33,216 25,899 — Gold 935c 841 2,233 1,905
309 1,240 293 BaumwoIIgcwcbc total 360/76 288 6,848 1,201 229 1,299 1.287 Chronographen 935d 24 128 87

1,034 2,462 1,355 Stickereien 384/9, 421, 451, 486 2,456 20,055 9,834
2,603 65,863 (40,317 Armbanduhren 936a/d. J 55 2,597 f1,822

22 117 81 Nähseide 443a/5b 75 1,656 1,416 [ 1,880 Andere Uhren 936e 1 75
— 60 41 Kunstseide 446 1 556 323 q q q

130 1,555 300 Seidcngewcbe 447a/8 737 21,627 5,008 18 32 38 Gasmesser 948 33 115 164
13 493 108 Seidenbänder 449 82 7,013 2,089 6 323 354 Zähl- und Messapparate 953 8 826 805
28 159 350 Kammgarn, roh 462 21 566 1,300 66 665 1,100 Instrumente und Apparate für
25 438 540 Woilgcwebe 474/5b 35 2,184 3,558 Elektrizität 956 49 628 1,330
52 106 186 Hutgefleehte 508a/b und 511 56 421 045 ; 427 343 278 Pharm. Produkte 966/81 446 504 459
38 124 164 Leibwäsche 530/4 65 547 714 26,710 200 13,805 Kalziumkarbid 1010 540 10 672

104 1,025 849 Wirkwaren 537/45 257 6,518 6,334 — 1,016 27,251 Soda, kalziniert 1039 — 69 1,405
— 58 49 Damcnkleider 549/51 4 1,212 852 771 504 1,015 Anilinfarben 1098 245 679 2,050

1 137 37 Krawatten 553 3 2,160 609 17 211 155 Merccriewarcn 1145 12 831 344

') Die Zallien nach der Warenbezeichnung bedeuten die betreffenden Nummern des Zolltarifs.

MT* Italien — Neuer Zolltarif I
Der neue italienische Zolltarif tritt auf Grund einer provisorischen Ver-

fügung der italienischen Regierung am 1. Juli in Kraft. Wir werden im Falle j
sein, die Ansätze, welche die Schweiz hauptsächlich interessieren, in einer der
nächsten Nummern mitzuteilen.

Neuregelung der Einfuhrbewilligungen
Am 1. Juli wird für die Einfuhrgesuche ein neues Formular zur Verwendung

kommen. Die Angaben zu Händen der Sektion für Ein- und Ausfuhr
des eidg. Volkswirtschaftsdepartements werden wesentlich vereinfacht, indem
nur noch die Angabe des Bruttogewichtes, statt wie bisher des Wertes,
verlangt wird. Die Gebühr wird herabgesetzt und statt vom Wert, pro Kilo der
eingeführten Ware erhoben.

Die neuen Formulare sind bei der Sektion für Ein- und Ausfuhr in Bern
und bei den kantonalen Handelskammern erhältlich.

Die Interessenten sind in ihrem eigenen Interesse gebeten, vom 1. Juli an
die neuen Formulare zu benützen.

Argentinien
(Mitteilungen der schweizerischen Gesandtschaft in Buenos Aires vom 18. Mai 1921.)

Allgemeine Lage. In den letzten sechs Wochen hat sich die Krisenlage
in Argentinien nicht im geringsten geändert; die Aussichten auf eine baldige
Besserung sind ungünstig. Diese ist wohl sehr von der argentinischen Valuta
abhängig, die gegenüber verschiedenen Ländern, speziell Nordamerika (45 %),
England und der Schweiz (bis zu 25 %) unter Pari steht und vielleicht noch
einer grössern Entwertung entgegen geht. Sehr beunruhigend auf die innere
wirtschaftliche Lage wirkt der kürzlich eingetretene kolossale Rückgang in
den Zuchtviehpreisen. Der Stillstand der Ausfuhr der Ackerbauprodukte
macht die Verhältnisse noch ungünstiger.

Argentinien dürfte wohl auf Monate hinaus für die
nachstehenden Geschäftszweige als Absatzgebiet verschlossen
bleiben: Stickereien, Seidenwaren (Bänder und Stoffe) und
andere Textilwaren, Uhren und Bijouteriewaren, Maschinen im
allgemeinen, elektrische Apparate und Bestandteile,
Automobile, chemisehe Produkte, wovon grosse Stoeks, die quantitativ
sozusagen bei jeder Dampferankunft zunehmen, in den Zollsehuppen und auf
den Hafenquais liegen.

Die Importeure sind nicht dazu zu bewegen, die bestellten Waren
einzulösen, solange sie ihrer eigenen Bestände nieht los geworden sind; denn
die auf den im Zoll liegenden Sendungen haftenden Spesen, wie
Frachtauslagen, Einfuhrzoll etc., können sie aus Mangel an flüssigem Geld nicht
vorschiessen, und die Banken nehmen in der Kreditgewährung auf Waren
immer mehr und mehr eine ganz zurückhaltende Stellung ein.

Die Käufer (Importeure) verlangen Stundung der Fakturenbeträge bis
bessere Kursverhältnisse eintreten und sind eventuell bereit, den Gegenwert
zum Parikurs zu deponieren. Man sollte annehmen dürfen, dass kontraktlieh
getätigte Käufe nicht willkürlich annulliert oder suspendiert werden könnten,
indem die gerichtliche Verfolgung dem Lieferanten zu seinem Rechte verhelfen
würde. Das gerichtliche Vorgehen gegen Abnehmer in Argentinien kann jedoch
den Exporteuren in der Regel nicht angeraten werden, denn die Erfahrung
hat gezeigt, dass der europäische Lieferant meistens nur noch mehr zu Schaden
kommt, wenn er nicht auf gütlichem Wege mit dem weitgehendsten Entgegenkommen

in bezug auf Rabatigewährung und Zahlungsbedingungen die
Besteller veranlassen kann, die Waren zu übernehmen.

Die Stickereibranche ist durch die hiesige Krisis stark in Mitleidenschaft

gezogen'worden. Der Verbrauch ist quantitativ enorm zurückgegangen,
weil — abgesehen von den grossen Mengen, die sich hier befinden — die Mode
dem Artikel ungünstig ist. Es wurden vergangenes Jahr sehr grosse Aufträge
im Stickereizentrum St. Gallen plaziert und von den betreffenden Fabrikanten
und Exporteuren auch zur Ablieferung gebracht. Infolge der gänzlichen
Stockung der Geschäfte, die innert zwei Monaten (Juli und August 1920)
eintrat und nun seit zehn Monaten dauert, wurden viele Sendungen von den
Bestellern entweder nicht angenommen oder sogar annulliert. Es liegen
momentan für ungefähr 1 y2 Millionen Franken sehweizerisehe Stickereien
in den Lagerhäusern von Buenos Aires «zur Verfügung der Versender ».
Viele Importeure verlangen Reduktionen bis zu 50 % des Fakturawertes,
andere refüsieren die Sendungen und wollen sich mit dem Verkauf überhaupt
nieht mehr befassen. Hier ist zu erwähnen, dass die abnormal grossen Stoeks
hauptsächlich von Bestellungen solcher Firmen herrühren, welche vorher nie
mit Stickereien gehandelt hatten und den Artikel nur zu Spekulationszwecken
kauften. Die Zahlungsbedingungen der Stiekereifabrikanten — Gewährung
langer Kredite und Auftragsentgegennahme ohne finanzielle Garantien —
dürften auch finanziell wenig starken Häusern es ermöglicht haben, grössere
Orders zu erteilen. Manche dieser kleinen Importeure, welehe sich, wie schon
bemerkt, oft aus Leuten mit Spekulationsabsichten rekrutieren, finden dann
Mittel und Wege, sobald ein Rückschlag kommt, um von der Einhaltung der
Kaufsbedingungen abweichen zu können. Die Rücksichtnahme auf die
Geriehtskosten dürfte aber manchen Fabrikanten veranlassen, von einer gerichtlichen

Verfolgung Umgang zu nehmen und seine Ware, sofern sie noch nieht
in guten Händen sein sollte, einem vertrauenswürdigen Faehmanne zu
überlassen.

Für Seidenbänder, Seidenstoffe, Bonneterie (Seidenstrümpfe
etc.) ist die Lage dieselbe und obige Kommentare gelten daher aueh für diese
Erzeugnisse.

Uhren. Trotz den Anstrengungen der Vertreter werden wenig Verkäufe
getätigt und auch diese nur bei Gewährung grosser Rabatte und von Krediten
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bis über sechs Monate; bei der Einlösung von Forderungen sogar stösst der
Vertreter noch auf Schwierigkeiten. Uhren mit fakturiertem Preis von
4,50 bis 5 Pesos werden heute zu 1,20 offeriert, in welchem Werte allein an
Einfuhrzoll bis zu 70 Centavos inbegriffen sind.

Mit dem Verkauf von Bijouteriewaren (Juwelen und Dosen aller
Art etc.) steht es noch schlechter, da Deutsehland und die Tschechoslowakei
qualitativ gute Ware 60 % billiger als das Sehweizerfabrikat auf den Markt
bringen; eine Absatzmöglichkeit in diesem Artikel besteht daher nicht mehr.

Maschinen. Das Interesse für Maschinen kann weder mit Katalogen
noch mit Photographien leicht geweckt werden; auf der andern Seite.ist es
verständlich, dass nicht jeder Sehweizerfabrikant sein Kapital in ein
Konsignationslager zu legen wünscht und er soll dies auch keinenfalls tun, wenn
er nicht eine vertrauenswürdige Person mit der Wahrung seiner Interessen
beauftragen kann, ansonst er das Opfer unangenehmer Geschäfte wird. Wie
bereits angeführt, ist die Lage speziell in der Masehinenbranche schlecht; der
Markt ist mit nordamerikanisehen und deutschen Waren überschwemmt..

Für die elektrischen Apparate und Bestandteile schweizerischer
Herkunft gilt das gleiche. Nieht dass die schweizerischen Spezialitäten an
Wertschätzung verloren hätten, aber die Nachfrage ist einmal sein- gering,
und die Leute, welche diesen oder jenen Artikel benötigen, versuchen mit
qualitativ geringem aber bedeutend billigeren Fabrikaten den Zweck zu
erreichen. Mancher Farmer, der sich für einen schweizerischen Motor
interessierte, bedient sieh heute bei der nordamerikanischen Konkurrenz, weil
ihn deren Apparat 100 und mehr Pesos billiger zu stehen kommt.

Automobile. Wie im Berieht vom 14. Februar d. J. (siehe Sehweiz.
Handelsamtsblatt Nr. 77) schon erwähnt, liegen über 4000 Automobile im
Hafen von Buenos Aires zur Verfügung der Fabrikanten. Während des

Krieges haben die Vereinigten- Staaten speziell den Wagen «Ford » und andere
Marken kleinerer und mittlerer "Grössen eingeführt und seitdem den hiesigen
Automobilmärkt beherrscht; Der amerikanische Fabrikant bietet den Vorteil,
dass die hiesige Agentur- fast immer ein sehr vollständiges Ersatzteil-Lager
unterhält und daher Reparaturen leicht und billig ausgeführt werden, während
für europäische Wagen Ersatzteile gewöhnlieh hier zu sehr hohen Preisen
gemacht werden müssen. Obwohl in Argentinien für die teuersten Marken
Absatz zu finden ist, besteht das Hauptinteresse doch für Wagen mittlerer
Stärke zu einem Preise, der auch für die verdienende Klasse in Frage kommen
kann. Feste Preise für Automobile lassen sich heute nicht angeben, denn unter
dem Zwang, die grossen Lager zu liquidieren, ist es natürlich, dass sich die
Verkäufer zu sehr weitgehenden Preisermässigungen bewegen lassen.

Was das argentinische -Exportgeschäft anbelangt, hat sieh bis jetzt nur
eine äusserst geringe Besserung bemerkbar gemacht, die wohl durch die

Minderbcwcrlung der hiesigen Valuta herbeigeführt worden sein dürfte.
Man berechnet, dass der exportierbare Saldo der letzten Ernte einen Wert von
180 Millionen Goldpesos darstellt, eine Summe, die genügen dürfte, um die
gegenwärtige ungünstige Handelsbilanz auszugleichen. Es stehen zwar speziell
der Normalisierung der Getreideausfuhr noch Schwierigkeiten entgegen, umso
mehr, als die neue nordamerikanische Ernte innert wenigen Wochen vcrschiffs-
bereit ist und mit der hiesigen in Konkurrenz treten wird. Von den projektierten,

durch die argentinische Regierung festzusetzenden Minimalcxport-
preisen hört man nichts mehr; man scheint von solchen Massnahmen Abstand
nehmen zu wollen.

Der grosse Sturz der Zuchtvicliwertc und der allgemeinen Viehpreise
verursacht im Innern des Landes kritische Verhältnisse. Die «Frigorificös »

(Gefrierfleischfabriken) haben den Betrieb teilweise ganz eingestellt oder sehr
reduziert, und sind nur Käufer für die besten Klassen von Vieh. Im Vergleich
zu den während der letzten Jahre für Zuchttiere bezahlten abnormalen
Preisen ist deren Wert in ganz kurzer Zeit derart gesunken, dass der Handel
vollständig still steht und Bestände nur mit grossen Verlusten verkauft werden
können. Jungvieh ist so gut wie unverkäuflich. Dessenungeachtet hat sich
im Wert und in den Pachtpreisen der Kamps noch keine Ermässigung
bemerkbar gemacht.

Auch für Häute und Felle sind die Preise ganz niedrig und der Export
ist unbedeutend.

Der Wollmarkt ist etwas belebter; aus Nordamerika, Frankreich,
England und Deutsehland ist Interesse vorhanden für bessere und feinere
Qualitäten, für welche die Preise auch angezogen haben. Die bessern Qualitäten

sind aber quantitativ sehr beschränkt, denn die riesigen Lager in Argentinien

bestehen hauptsächlich aus mangelhafter und grober Wolle.
Der Export von Quebrachoextrakt, der während der Kriegsjahre

bedeutend war, hat ebenfalls aufgehört, und die bekannte Gesellschaft «La
Forestal», welche in dieser Branche eine Monopolstellung eingenommen, hat
sieh veranlasst gesehen, ihre grossen Fabriken vollständig zu sehliessen.

Es kann keinem Zweifel unterliegen, dass die gegenwärtige Krisis vorübergehen

wird, wie es mit allen fiühem auch der Fall gewesen ist. In jungen
Ländern wie Argentinien machen sieh solche Zeiten viel stärker fühlbar als
in Märkten, die auf eine viel längere Tätigkeit zurücksehen können, während
der sie sieh stabilisiert und befestigt haben. Diese Krisis — eine Folge der
allgemeinen Weltlage — musste sieh hier auch bemerkbar machen und wird
dazu beitragen, viele ungesunde Auswüchse, die sich während der letzten
Jahre mit dem Fehlen der Konkurrenz eingeschlichen haben, zu beseitigen.

Eine baldige durchgreifende Besserung ist wohl noch nicht zu erwarten,
es darf aber angenommen werden, dass sieh die Verhältnisse nieht noch weiter
verschlechtern. Für den schweizerischen Exporteur ist es entschieden
ratsam, vom argentinischen Markt einstweilen fern zu bleiben und sieh momentan

in keine neuen Geschäfte einzulassen, sondern ruhig abzuwarten, bis sieh
die Lage geklärt hat und deutlichere Symptome für eine Besserung sich zeigen,
als heute zu erkennen sind.

Chäle — Konsularfakturen
Laut Mitteilung der chilenischen Gesandtschaft in Bern sind dem chilenischen

Konsulat in Zürich die Kantone Zürich, Basel, St. Gallen und Schaffhansen

zugeteilt.
Die Konsularfakturen für Waren, die aus diesen Kantonen nach Chile

gesandt werden, müssen somit vom genannten Konsulat visiert werden.

Prioritätsausweise für schweizerische Erfindungspatente und Muster- oder
Modellhinterlegungen. Der Bundesrat hat infolge des Krieges für die Ein-
reiehung vollständiger Ausweise üher Prioritäten, die für nach dem 30. April
1913 angemeldete, vor dem 30. Septemher 1921 eingetragene Erfindungs-
patente oder gewerbliche Muster oder Modelle angerufen worden sind, eine
ausserordentliche, am 30. Septemher 1921 endigende Frist gewährt. Wird
diese Frist nicht eingehalten, so fallen cjie ungenügend ausgewiesenen Priori-

j täten endgültig ausser Betracht. Wurde z. B. für ein im Jahr 1917 angemeldetes,

im Jahr 1918 eingetragenes schweizerisches Patent anlässlieh der
Anmeldung die Priorität der in einem andern Land des internationalen
Verbandes für gewerbliches Eigentum erfolgten Anmeldung fraglicher Erfindung
angerufen, sind aher die (vorgeschriebenen) beglaubigten Kopien der
ursprünglichen technischen Unterlagen (Besehreibung oder Besehreibung und
Zeichnung, oder in Ausführung Unterlegtes Gebrauchsmuster) dieser
ausländischen Anmeldung dem eidg. Amt für geistiges Eigentum in Bern noch
nicht eingereicht worden, so muss ihre Einreiehung his spätestens 30. September

1921 nachgeholt werden, ansonst die angerufene Anmeldungspriorität
ausser Betracht fällt. Die Uebereinstimmung der erwähnten Kopien mit den
ursprünglichen Unterlagen der ausländischen Anmeldung muss vom Patentamt
desjenigen Landes bezeugt sein, in welchem die als Priorität angerufene
Anmeldung erfolgt ist.

Das eidg. Amt für geistiges Eigentum ist nicht verpflichtet, auf den
Ahlauf der in Frage stehenden Fristerstreckung bezügliche Mahnungen zu
erlassen.

— Mexikanische Werttitel. Das Sehutzkomitee Mexiko der Schweizerischen
Bankiervereinigung in Basel gibt den Inhabern der Mexican Light and Power
Cy. Ltd. 5 % I. Mortgage Gold Bonds und II. Mortgage 50-Year Bonds, der
Mexican Electric Light Cy. Ltd. 5 % I. Mortgage Gold Bonds, der Pachuea
Light and Power Cy. 50-Year I. Mortgage Bonds, der Mexico Tramways Cy.
General Consol. I. Mortgage 50-Year 5 % Gold Bonds und der Mexico Tramways

Cy. 6 % 50-Year Mortgage Bonds, zur Kenntnis, dass ein Sanierungsplan
der ohen erwähnten Gesellschaften die Wiederaufnahme des

Zinsendienstes und die Zahlung ihrer rückständigen Coupons vorsieht. Die verschiedenen

schweizerischen Banken, bei welchen die Titel deponiert sind, sind in
der Lage, den Interessenten jegliche Auskunft zu erteilen, um ihnen Gelegenheit

zu gehen, ihre Rechte an der nächsten Generalversammlung der
Obligationäre, die am 29. Juri 1921 in London stattfinden wird, vertreten zu
lassen.

Italie — Nouveau tarif douanier
Par decision provisoire du Gouvernement Italien, le nouveau tarif entrera

en vigueur le 1er juillet. Nous en publierons dans un des proehains numeros
les taux interessant plus specialcment la Suisse.

Dispositions nouvelfes eoncernant les autorisations
d'importation

Un nouveau formulaire'de demaride d'importation sera erdd ä partir du
1er juillet. Les indications gequises par la Section de 1'importation et de l'ex-
porlation du Departement federal de l'economie puhlique seront simplifies.
On exigera l'indieation du poids brut et, eomme par le passö, la declaration
de la valeur de la marchandise. La taxe sera rdduite et ealeulde par kg, en
lieu et place de la valeur.

Les nouveaux formulaires sont fouinis par la Section de 1'importation et
de l'exportation, ä Berne, oii par les Chambres Cantonales de Commerce.

Les interesses sont pries, dans leur propre intdrdt, d'utiliser les nouveaux
formulaires des le lor juillet..

Chili — Faetnres eonsnlaires
'A teueur d'une communication de la Ldgation de Chili ä Berne, le Con-

äsulat de Chili ä Zurich aura eomme juridietion les cantons de Zurich, Bälc,
jSt-Gall et Schaffhouse.

' Les factures eonsulaires relatives aux envois de marchandises expedids
i de ces cantons ä destination du Chili devront en eonsdquenee dtre visdes
i dordnavnnt par le Consulat prdeitd.

Titres mexieains. Le Comitd de defense Mexique de l'Association Suisse
des Banquiers ä Bäle porte ä la eonnaissanee des porteurs de: Mexican Light

^and Power Cy. Ltd. 5 % I. Mortgage Gold Bonds et II. Mortgage 50-Year
Bonds, Mexican Electric Light Cy. Ltd. 5 % I. Mortgage Gold Bonds, Pa-

i, chuea Light and Power Cy. 5 % 50-Year I. Mortgage Bonds, Mexico Tram-
ways Cy. General Consol. I. Mortgage 50-Year 5 % Gold Bonds et Mexico
Tramways Cy. 6 % 50-Year Mortgage Bonds, qu'un plan de rdorganisation
de ees socidtds prevoit la reprise du paiement des intdrßts ainsi que celui de la
majeure partie des coupons arridrds. Les diffdrentes banques suisses oü les
titres se trouvent ddposds, sont ä mdrne de donner aux intdressds tous les
renseignements pour qu'ils puissent faire reprdsenter leurs droits ä'l'assemhlde
gdndrale des obligataires qui se tiendra ä Londres le 29 juin 1921.

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bankdiskonte and Privatsatz

Offiziell Print Tlgl. Bald

Prlvalaatz Im Vergleich ze
(+ Ober, — unter)

24. VI.
17. VI.
10. VI.
3. VI.

27. V.
20. V.

%
47' B'/io
4 */a S'.'a
47« S'/ie
4 '/n 8°/is
47a 8%o
47a 37-

%
2' : —0

2\j
2—3
27a

ö'/a—3
2—27a

Parle
%

—1,662
—1,600
—1,437
—1,487
—1,487
—1,376

Lenden
%

— 1,987
-2,062
—2,062
—2,000
—2,187
—2,000

Berlin

—0J25
—0,062

+0,062

Wechsel- (Geld-) Kurse
In %. Iber (+) bezw. unter (—)

Parität
DeulichlandFrankreich England

— 626,4 —121,6
—620,3
—688,8
—627,1
—624,7
-616,2

-116,2
—120,8
—119,2
—125,2
-118,4

—988,4
—981,7
—929,6
—928,9
—926,5
—927,2

Lombard-Zinsfuss: Basel, Genf, Zürich 57' —6% °/o. — Offizieller Lomhard-Zlnsfus9
der Sehweiz. Nnlionalhank 57a °/o. — Darlehenskasse 5 */o.

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
Ausweise vom 23. Juni — Situations hebdomadaires du 23 juin

Metallbeatand:
Gold.
Silber

Darlehens-Kassascheine
Portefeuille
Siebtguthaben im Ausland
Lombardvorschüsse
Wertschriften
Sonstige Aktiva

Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro- n. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

Fr.
644,019,686. 66
110,784,834. 20

664,808,970. 76
10,686,976. —

354,239,072.12
4,700,160.20

34,292,836.18
6,329,749. 95

83,383,665. 98

1,098,335,429. 18

Aktiva
LtUttr Aiswahl

Dernitre situation
Fr.

+ 129,694.70
+ 466,800. —
+ 65,762,860.04

- 2,416,300. —
— 3,174,726.30

- 89,111.05
— 14,183,416. 49

JOncaisse mitaüique
Or
Argent

Billets lie Ii Caissc de Preis

Portefeuille
A voir ävueä l'ctranger
Aoances sur nantiss''
Titres
Autres acti/S

Passiva
29,940,858. 48

880,186,840. —
169,107,640.08
29,100,190. 62

1,098,886,429. 18

— Fonds propres
— 4,927,265. — Billets en circulation
+ 68,918,946.98 Virements et de d4pöts
— 2,491,490.08 Autres passifs

Diskontosatz 47a °/°> gültig seit 7. April
1921. — LombardzinsfnsB 57' °/°i gültig
seit 7. April 1921.

Taux d'escompte 47a °/o, depnis le 7 avril
1921. — Taux pour avances 67« %, des

pnis le 7 avTil 1921.
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Annoncen - Regle:
PVB1IOITAS i. G, Anzeigen - Annonces - Annunzi Rlgie dee annoneee:

PUBIJOITAS S. .A®

WUlTiaiCATTOH
-0bl ^ SOUSTRACTWt

orvßion

a addiilonnjer &. dt calcutei
Aqenct qe'ncrale pour la Suitso

~W EGLI KAESER BERNE"
YGIPHONH -1Z33 eCHAUPlATZCASifCP

Demandez demonstration gratuite.

Reprösentants & Bale, Geneve,
Lausanne, St. Gall, Zurioh. -siss

mumm & gorgegggat

Chaquc portcur d'action de ces deux ligaes peut se

procurer uric carte fui dormant le droit de parcours ft demi
tarif sur chacune d'elle, jusqu'au 15 juillet inclusivemcnt
et dfts le 15 aoüt inclusivemcnt ft la fin de l'cxploltation.

Les conditions accessoires sont indiquöes sur la carte.
Les cartes sont ddllvrfies contre production des actions.

POUR LE VIJEGE-ZEHMATT
1 lUiin fa Buqies Saiisee 1 Uoanie,
1 Ii Buqie Comraertisle do et i Bile, et ehei

ID. ClioaerUres et Cie., i Gtoorc. ;imi

POUR LE GORNERGRAT
11« Bangoe Cenoertiiie de et i Bene,

1 la Unique Commemile de et d Bile, et

d I'Unioe de Binqnei Seisses, d Zürich.

1922
A GENDEN

SOFORT LIEFERBAR

rttRRER
»ÖM IHRE

ZÜRICH MONSTERHOF ^9

•1959

Df\m rr\ A.-OL, Zürich
rrVj/M J" \J St. Annahot
I \ * Telephon Selnau 1954

Vervieltä!tigungs-Appara>
GOUVERNEMENT

(718 On) l»r. 260 '1667

FaDriQue de cnocotai et de Produits

alimentäres de Uiliars S. A.

Conformeraent ft la decision dc l'asscmblöc
gönörale des actionnoires du 18 juin 1921

le dtvidende pour l'exercice 1920/21 est
payable par Fr. 9. — contre presentation
du coupon N° 2 ftFrlbourg: an slSge social;
ft Lausanne: ft la Bnnque Populolre Suisse.

LE C0NSE1L D'ADMINISTRATION.
; 699

Dad ncnstrfdi
Berner Oberland

780 an fiber Meer

Eröffnung lO.Juni
Kalte, alkalische Schwefelquelle.
Trink- und Badekuren.
Vorzügliche Erfolge bei M agen-,
Hals- und Bronchialkrankheiten.

1574

Prospekte drareh die Knrdirektion.

ZIUEISIH hotel rann simmEiiTHAL

1000 m (Linie Montrcux-Splcz)
Idealer Sommeraufcnthalt. Nimmt Pensionäre auf zu
bescheidenen Preisen. Ausgezeichnete Küehe und Keller.
Komfort Garten. Katholiseher und protestantischer
Gottesdienst. (838 T) ;1776 Imoberstegr.

QASKO
33

aus schweizerischen Gaswerken ist im
Preise stark reduziert worden. Man
vcrlnnge auch von den Händlern und
Konsumvereinen ausdrücklich
Gaskoks und sehe darauf, dass man
nicht einen vom Ausland stammenden

erhält, der minderwertig ist.

Wo am Orte kein Gaswerk
b e s t e h t, wende man sich an den

Verband SchweizerischerGaswerke,Zürich
(Postfach Hauptpost)

wo jede gewünschte Auskunft erhältlich ist.

Grand Hotel
Luftkurort I. Ranges

Eröilnung 20. Juni
Autoverkehr nach
dem Hotel gestattet
Pension von Fr. 13.- an

Kurarzt: Dr.H.Frey. Direktion: R.Kunz-Rebmann

THUNERSEE
Ruder- und Badesport.

Tennis. Garage.
Prächtige Lage.

HOTEL HOY ICO Betten. Pension von Fr. 12.— an.
HOTEL KREUZ 50 Betten. Pension von Fr. 10.— an.

Das ganze Jahr geöffnet ;nw

I VEREINIGTE
DRÄHTWERKB

Ä-.6.BIEL
dlSCN & 5TAHL

BLANK 6. PRÄZIS CUOOSN, <tUNO,VlB?KArn: XOUKAHT & ANDCfil PROTlLt
spuiAuquALrrATCN FUR soiRAuaeNFAaarKflnoN a» FACO N DRELMCREI
BLANKS .STAHt VX/Fl I FN KOHfrRiyUEWT ODER ABGeOQCHT
BUNKGWAUTES BANDEISEN & BANDSTAHL

SIS ZU 300"Hn BREITE
VERPACKUNGS-BANDElSeN

cooni.6 ALniTiuuN&jpazu temptn,uu<DtuuMftuui«6 SCÄBJOU

Grosse, schöne Fabrikations-

1723

Räume
in Zürich, clcktr. Kraft,
Gas, Zentralheizung, etc.

zu vermieten
Postfaeli 21195, llnupt-

bahiiliof, Zürich.

mr BUCHFÜHRUNG
Ordne zuvcrl., rasch, diskret
vernacbl. Buchführungen,
Invent, u Bilanzen. Bücher-
expertisen. Einführnng der
am er. Buch führ, nach prakt.
System, mit Geheimbuch.
Prima Refer. Komme auch
nach ausw. H. Frisch, Wein-
bergstrasse 57, Zürich 6.

lilara %°>

firaifn
WD-Gnlaiei
Stenei-JlBEeteoeDhe Iid

besorgt

IiH-lfliot
Fiitz Mafloery

Bficnl Falknerstrasse 7
DUM Telephon 5161

m'
Choi

Escherhaus 360
Telephon Hott. 420
beim Obertbor
Telephon 428

13H= :s B: :®E|

Schweizerische Revlsionssesellschatt A.-G.
mmiiiiaimuiiiiiiiiRiiiiitiiiiniiiiiiniiin ns.! .1. iiiunimimiuiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinniiuni
Bahnhofstraaae 44 AlinGfl Telephon Selnau 46.95

SchätzengasBe 9 ST. SALLES Telephon 86.89

Beratung In Steuerangelegenbelten nnd Vertretung vor allen
Steuerbehörden :: Buchhaltung»- und Bureauorganlsatlonen
Ntutlnführung von Buchhaltungen :: Abschlnssar

Sl
Hl

Revisionen tl Liquidationen :: Gründungen
6505 Z) Expertisen :: Sekretariate.

belten ::
Kommerzielle

3977 ta
PI

iiac 333

TV M
vZ/il» \1 Fttr k£

v Berufe

Underwood - Schreibmaschinen

Aarnu: Ernst Wanuer. Rathausg. 20
Basel: H. Huber, Freiestrasse 75
Bern: Fr. Gall, Walsenbausplatz 25
St. Gallen: Markwalder & Cle.
Luzern: Karger & Co.. Stadtbansstr. 1
LaCbaux-de-Fonds: Mettler S. A.

Höchste Leistungsfähigkeit und Solidität
ir Hagall, Telephon Selnau Zürich

kaufmännische u. industrielle Betriebe, Kanzleien, gelehrte
Gewerbe, Handwerk n. Privatgebrauch unübertroffen.

Prospekte und Vorzeigung kostenfrei
Genf: Machines ft öcrire Underwood S.A.,

Place Metropole 2
Lausonne: Agence Underwood, 734

Place Bel-Air 4
Lugano: C. Garbani-Nerlni, Pa. Riforma
Nenebätel: R. Legier rue St-Honorö 3

Akt.-Ggs. sanaioriiwi schalzalp, Dauos-riaiz

Ofeneralversommlung
Die Herren Aktionäre werden hiermit auf Montag, den 11. Juli 1921,

nachmittags 3 Uhr, zur ordentlichen Generalversammlung im Kurhaus Davos, in
Davos-Platz, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Jahresbericht und Jahresrechnung für das Geschäftsjahr 1920/21. Bericht

der Reehnungsrcvisoreu; Dceharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
2. Wahl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1921/22.
3. Ermächtigung des Verwaltungsrates zur eventuellen Uebernahme der

gestundeten Obligationen der Davos-Platz-Sehatzalpbahn gegen 6%
Obligationen des Sanatoriums Schatzalp.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 1. Juli
1921 ab im Bureau des Sanatoriums Schatzalp zur Einsieht der Herren Aktionäre

auf. (1063 Ch.) 1955

Davos-Platz, den 25. Juni 1921.
Per Verwaltnngsrat.

Funlculalre Salntf-lmler-!*Iond-SoleU
Lc dividende pour l'cxercieq. 1920 est payable dös le l«r juillet 1921 ft la Banque

Caritonale de Berne, 6 ses succursales et agcnces, ft raison de fr. 3 contre remise du
coupons No. 6 -1956 (5467 I) L'adminiatration.

A.-G. ZIEGELWERKE
Horw / Geilnau / Muri

Von unserem 5°/oigcn Obligationen-Anleihen vom 30. Juni 1907 wurden zui
Rückzahlung auf 30. Juni 1921 folgende Titel ausgelost:

Nrn. 6, 13, 14, 25, 39, 48, 80, 87, 95, 106

Die Einlösung dieser Titel erfolgt vom 30. Juni 1921 an spesenfrei von der

Luzerner Kantonalbank in Luzern und deren Filialen und bei unserem Bureau In Horw.
Die Verzinsung der Titel hört vom 30. Juni künftig an auf. '1962

Horn, 24. Juni 1921.-
klar Verwaltnngsrat.
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Der Verkehr nach (2979 Q) '1939

SPANIEN
IIIIIIIIIIIIIMMIMIHIIIIIilüSIIIIMIIIilllllEillllälfl

ganz per Bahn via

Port-Don und iron
ist für Waren schweizerischer Herkunft wieder eröffnet

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Wir empfehlen Ihnen unsere

Spezial-Dienste
miiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Burckhardt,Walter & Co., A.-G.
Basel — Ziirict* — Schaffihausen

Urteils-Veröffentlichung<
Zürich

j

Schweizerisches Bundesgericht
In Sachen

Fin FriiU Herder, Sir. Ssba. in Solingen

Klägerin und Berufungsklägerin
vertreten durch Fürsprecher Ed. vonWaldkirch in Bern

gegen

QnMsposnH Oes sdiweiz. MessersdnnieOeinelstemrlianOes in llintelnr
Beklagte und Berufungsbeklagte

vertreten durch das Advokaturbureau Elsener & Wyss in

betreffend Markenrecht
hat die I. Zivilabteilung in ihrer Sitzung vom 13. Juni 1921

erkannt:
1. Die Berufung wird als begründet erklärt und damit, in Abänderung

des Urteils des Handelsgerichts des Kantons Zürich vom
23. September 1920, die Klage in vollem Umfange gutgeheissen.

Demgemäss wird
a) die Beklagte verurteilt, ihre Pik-Ass Marke Nr. 40028 im Register

der Fahrik- und Handelsmarken in Bern löschen zu lassen;
b) es wird ihr untersagt, das eingetragene Pik-Ass-Zeichen im

Geschäftsverkehr überhaupt una speziell beim Vertrieb ihrer
Messerschmiedwaren, Rasierapparate und Rasiergeräte zu
gebrauchen;

c) die Klägerin ist herechtigt, das vorliegende Urteil je einmal
auf Kosten der Beklagten im Schweizerischen HandelsamLsblatt
und in der «Neuen Zürcher Zeitung» zu publizieren.

2. Die kantonalen Gerichtskosten werden der Beklagten auferlegt;
die Beklagte hat ferner der Klägerin für das Verfahren vor der
kantonalen Instanz eine von dieser festzusetzende Prozessentschädigung

zu entrichten.
3. Die bundesgerichtlichen Kosten, bestehend in einer Gerichtsgebühr

von Fr. 200.—, den Schreihgehühren und den Kanzleiauslagen,,
werden der Beklagten auferlegt. Diese hat ausserdem die Klägerin'
für das Berufungsverfahren mit Fr. 280.— aussergerichtlich zu
entschädigen.

4. Dieses Urteil ist den Parteien und dem Handelsgericht des Kantons
Zürich schriftlich mitzuteilen. ;1952

Lausanne, den 15. Juni 1921.
Der Bundesgerichtsschreiber:

sig. Hugnenin.

Nittel-llrargaabahn • Gesellschaft
EiolaOuog 2oi 13. ordentlichen toraloonniluDg der Aktionäre

auf Samstag den 16. Jnli 1921, nachmittags 2% Uhr
in den St. Johann in Konstanz

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates pro 1920.
2. Rechnungen und Bilanz pro 1920, Bericht der Rechnungsrevisoren.

3. Wahl der Rechnungsrevisoren und deren Suppleanten für
das Geschäftsjahr 1921. -1966 (2984 Z

Zutrittskarten für die Generalversammlung werden an die
Aktionäre heim Eintritt ins Lokal gegen Ausweis zugestellt.

Welnlelden, den 24. Juni 1921.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Dr. V, Streng.

L. de Emannei Drcuius A.-6. Basel
Ordentliche Generalversammlung

Montag, den <i. Juli 1921, vormittags 11 Uhr, am Sitz der Gesellschaft

TRAKTANDEN : 1. Vorlage und Genehmigung des Jahresberichtes, der Bilanz, der
Gewinn- und Verlustreehnung und des Berichtes der Kontrollstelle. 2. Decharge-
Ertcilung an den Verwaltungsrat. 3. Besehlussfassung über das Jahresergebnis.
4. Wahl der Kontrollstelle. 5. Verschiedenes. '1948

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Bericht der Kontrollstelle liegen im Bureau
der Gesellschaft zur Einsieht der Aktionäre auf.

Per Verwaltungsrat.

Exportfirma für Schweizerfabrikate
der Maschinenbranche mit Hauptsitz in der Schweiz

sucht zur weiteren Ausdehnung

Fr. 200,000
als Kapital' Einlage *1689

Offerten unter Chiffre OF 3767 Z an Orell FüssH-Annoncen, Zürich.

Zill üintliin Generalverianinilono der Hone
auf Samstag, den 9. Juli 1921, nachmittags 4 Uhr

im Restaurant Flora, Luzern

Tagesordnung:
1. Vorlage der Bilanz pro 31. März 1921 und Decharge-Erteilung

an den Verwaltungsrat. -1954 (3445 Lz)
2. Wahlen in den Verwaltungsrat (Art. 12 der Statuten) und

Wahl der Kontrollstelle (Art. 18 der Statuten).

Die Bilanz, die Rechnung über Gewinn und Verlust, sowie der'
] Revisorenhericht liegen von Mittwoch, 29. Juni an auf dem

Wertschriftenbureau der Schweiz. Kreditanstalt, Luzern, zur Einsicht der
Herren Aktionäre auf. Zutrittskarten können gegen Ausweis über den
Aktienbesitz bis Montag den 4. Juli, nachmittags 3 Uhr, hezogen werden,

in Luzern: hei der Schweiz. Kreditanstalt,
in Bern: hei der Spar- & Leihkasse,
in Zürich: bei Herrn F. Rieter's Erben, Bärengasse 18.

Per Verwaltungsrat.

Burgdorf-Thun • Buhn
Dividendenzahlung

Die Generalversammlung der Aktionäre hat für das Jahr 1920 eine Dividende
von 5 % fr. 25 pro Aktie beschlossen.

Gegen Rückgabe des Coupons Nr. 9 kann diese Dividende von heute an bezogen
werden bei der Kantonalbank von Bern und ihren Filialen, bei der Ersparniskasse
von Konolfingen in Grosshöchstetten, sowie bei der Hauptkasse der Gesellschaft in
Burgdorf.

Allfällige Inhaber von Coupons Nrn. 1 — 8 sind eingeladen, dieselben zur Einlösung

vorzuweisen. -1951 (639 R)

Burgdorf, den 23. Juni 1921. Die Direktion.

Commune de Lausanne
Emprunt 4 °|o 3' Serie de 1809

Les porteurs d'ohligations de cet emprunt sont informäs qu'ä
dater de ce jour, il leur sera ddlivrö par la Direction des Finances
de la Ville et par les hanques chargäes du service de cet emprunt,
de nouvelies feuilles de coupons sur Präsentation des titres.

L'attention des porteurs de ces titres est attiräe sur le fait de no
Sias

detacher les talons des obligations, ces talons ne portant
u reste aueun numäro. (31624 L) '1587

Lausanne, le 25 mai 1921.
Direction des Finances.
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